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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und alle, die gerne bei uns in Bad Wiessee verweilen,

diese Ausgabe des Bürgerboten von Bad Wiessee ist eine besondere Ausgabe – ist sie 
doch die letzte dieses zu Ende gehenden und gleichzeitig die erste des neuen Jahres. 
Mit anderen Worten: Aus drucktechnischen Gründen handelt es sich diesmal erneut 
um eine Doppelausgabe für zwei Monate, die wie immer viele interessante Informa-
tionen für Sie enthält.

In der darauffolgenden Ausgabe im Februar haben wir uns vorgenommen, unter ande-
rem den Fokus auf die kommenden Wahlen zu legen und die Bad Wiesseer Kandida-
tinnen und Kandidaten der Kommunalwahl 2026 vorzustellen. Damit können Sie sich 
einen umfassenden Überblick verschaffen.
Es wäre schön, wenn sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus unserer Gemeinde 
dazu entschließen, ein Amt als Gemeinderätin oder Gemeinderat anzustreben. Ich 
kann nur zum wiederholten Male für dieses Amt und die Tätigkeit werben, da es inte-
ressant, lehrreich und erfüllend sein kann, sich in die Belange und Entscheidungen 
einer Gemeinde einzubringen und diese mitzugestalten.

Hinter uns liegt eine herausfordernde und spannende Zeit, in der Bad Wiessee viele 
Neuerungen und besondere Entwicklungen erfahren hat. Die kommende Legisla-
turperiode wird nicht minder interessant werden und viele verschiedene Aspekte 
beleuchten – allem voran die gemeindliche Infrastruktur, die es zu ertüchtigen gilt.

ewerk-tegernsee.de
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Ich möchte mich auch in diesem Jahr sehr herzlich bei Ihnen allen für das mir und dem 
Gemeinderat entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Für die kommende Weih-
nachtszeit wünsche ich Ihnen, dass Sie sie nach Ihren Vorstellungen gestalten und 
genau so erleben, wie es Ihnen Freude macht. Und für das neue Jahr wünsche ich uns 
allen, dass es ein gutes wird, ein gesundes, ein inspirierendes und erfolgreiches.

In diesem Sinne frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

In diesem Sinne und mit herzlichen Grüßen

Ihr
Bürgermeister

Robert Kühn

Information aus dem Rathaus

Ausweisung der Landschaftsschutzgebiete  
„Tegernsee und Umgebung“ sowie „Weissachtal und  

Umgebung im westlichen Mangfallgebirge“  
– zweite öffentliche Auslegung

Das Landratsamt Miesbach hat die Gemeinde um Auslegung des Verordnungsentwurfs 
zur Neufassung der Landschaftsschutzgebiete „Tegernsee und Umgebung“ sowie 
„Weißachtal und Umgebung im westlichen Mangfallgebirge“ gebeten. Es handelt sich 
jeweils um die 2. Auslegung.
Die Unterlagen können ab sofort von jedermann im Bauamt des Rathauses bei Herrn 
Bammer, Zimmer E.11 eingesehen werden. Unter folgendem Downloadlink sind die 
Unterlagen auch online einsehbar / downloadbar: 
https://landkreis-miesbach.de/Bauen-Umwelt/Natur-und-Umwelt/Ausweisungsver-
fahren-Landschaftsschutzgebiete/

Von Seiten der Öffentlichkeit können Bedenken und Anregungen vorgebracht werden. 
Die Auslegung endet mit Montag, dem 22.12.2025. 

Information aus dem RathausEditorial

Verwaltung
1. Bürgermeister 	 Robert Kühn	 08022-8602-20, Fax: -50
Geschäftsleitung 	 Hilmar Danzinger 	 8602-22, Fax: -50 	 h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung 	 Christiane Stoib 	 8602-38, Fax: -50	 c.stoib@bad-wiessee.de
IT u. Datenschutz 	 Timo Sigert	 8602-52, Fax: -48	 t.sigert@bad-wiessee.de
Standesamt u.	 Claudia Czerny 	 8602-26, Fax: -50	 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv u. 	  
Redaktion Bürgerbote	 Isabel Miecke-Meyer 	 8602-21, Fax: -50	 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermeldeamt, 	 Magdalena Margreiter 	 8602-23, Fax: -48	 m.margreiter@bad-wiessee.de
Gewerbeamt u. Fundbüro 	 Edo Memic 	 8602-46, Fax: -48	 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt	 Karen Lange	 8602-29, Fax: -48	 k.lange@bad-wiessee.de 
	 Tanja Musiol 	 8602-41	 t.musiol@bad-wiessee.de
Leitung Ordnungsamt 	 Maximilian Macco 	 8602-66, Fax: -48	 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Alexander Roth 	 8602-28, Fax: -48	 a.roth@bad-wiessee.de
Leitung Kämmerei 	 Franz Ströbel 	 8602-31, Fax: -48	 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiterin	 Doreen Köckeritz 	 8602-34, Fax: -48	 d.koeckeritz@bad-wiessee.de
Leitung Kasse 	 Michaela Wächter 	 8602-32, Fax: -48	 m.waechter@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen 	 Nancy Ofner	 8602-40, Fax: -48	 n.ofner@bad-wiessee.de
	 Marianne Reichl	 8602-51, Fax: -48	 m.reichl@bad-wiessee.de
Steuerstelle 	 Martha Leobner 	 8602-45, Fax: -48	 m.leobner@bad-wiessee.de
	 Helga Kremser 	 8602-35, Fax: -48	 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung 	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -48	 a.bammer@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen	 Martina Nachmann 	 8602-44, Fax: -48	 m.nachmann@bad-wiessee.de
	 Gitti Flach	 8602-42, Fax: -48	 b.flach@bad-wiessee.de
Liegenschaftsverwaltung	 Sylvia Trettenhann	 8602-36	 s.trettenhann@bad-wiessee.de
	 Sissi Mereis	 8602-68	 s.mereis@bad-wiessee.de 
Technisches Bauamt 	 Thomas Holzapfel 	 8602-25, Fax: -48	 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Martin Brugger 	 8602-39, Fax: -48	 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof 	 Thomas Landes 	 81123, Fax: 81245
Wasserwerk 	 Markus Reckermann 	 83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
 	 Vorstand:  
	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -48	 a.bammer@bad-wiessee.de
	 Hausverwaltung:
	 Dagmar Milbrandt	 8602-69, Fax: -48	 d.milbrandt@kubw.de
	 Manja Blumrich 	 8602-58, Fax: -48 	 m.blumrich@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof:� 08022/986362
Montag� 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch � 12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 7.00 – 12.30 Uhr
Freitag� 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag� 7.00 – 13.00 Uhr
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Information aus dem Rathaus

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee 
für das Kalenderjahr 2026

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der 
kostenpflichtigen Einhebung wird um Beachtung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung) erteilt wurde, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe dieser Raten geht aus dem letzten Ihnen zugegangenen Grundsteuerbe-
scheid hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat, gegenüber 
der Gemeinde der Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur pri-
vatrechtlich von Bedeutung und gelten ausschließlich zwischen dem Veräußerer und 
dem Erwerber. 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2026 zur Zah-
lung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Gewerbe-
steuer zu entnehmen.
Hundesteuer ist am 15.01.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Hunde-
steuer zu entnehmen.
Wasser-Vorauszahlung ist am 31.10.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus dem letzten Abrechnungsbescheid 
über Benutzungsgebühren zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Zweitwoh-
nungssteuer zu entnehmen.
Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 01.02.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum pauscha-
len Jahreskurbeitrag zu entnehmen.
Fremdenverkehrsbeitrag ist am 16.08.2026 zur Zahlung fällig!
Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszahlung ist am 16.08.2026 fällig. 
Ein gesonderter Vorauszahlungsbescheid ergeht nicht. 
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum Fremden-
verkehrsbeitrag zu entnehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbedingt die auf dem Bescheid der 
Gemeinde Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzugeben. 
Steuerstelle
Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 	 Raiffeisenbank Bad Wiessee
BYLADEM1MIB	 GENODEF1GMU
DE20 711 525 700 000 201 483	 DE84 701 693 830 000 700 800

Information aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Sanktjohanserstraße 12 
(im Rathaus):
Montag bis Freitag:� 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag:� 9.00 – 13.00 Uhr

Adventswochenden� 10:30-16:30 Uhr
29.11./30.11., 06.12./07.12., 13.12./14.12. und 
20.12./21.12.
Weihnachten
24.12. �  9.00-12.00 Uhr 
25.12. � geschlossen
26.12. �  9.00 -13.00 Uhr 
Silvester
31.12. �  9.00-12.00 Uhr 
01.01.2026 � geschlossen 
06.01.2026 � geschlossen

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag bis Freitag � 9.00 - 19.00 Uhr
Samstag und Feiertag � 9.00 - 18.00 Uhr

Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeber-
service der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
von 
Montag bis Freitag� 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag� 9.00 – 13.00 Uhr 
Sonntag � 9.00 – 12.00 Uhr 
unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon:  � 08022/8603-35
� Fax 8603-30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Donnerstag � 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 08022/860227

Beauftragte der Gemeinde Bad Wiessee

Peter Kathan	 Straßen und Wege	 peter.kathan@gr-badwiessee.de
Bernd Kuntze-Fechner	 Städtepartnerschaften	 bernd.kuntze-fechner@gr-badwiessee
Bettina Prestl	 Kinder und Familie	 kinder-familie-badwiessee@web.de
Veronika Schober	 Beeinträchtigte Mitbürger	 08022/81841
Florian Stiglmeier	 Jugend und Sport	 f.stiglmeier@jugend-bad-wiessee.de
Wilma und Manfred Mertel	 Senioren und Soziales	 0174/9615953

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee
1. Bürgermeister Robert Kühn, Rathaus
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
redaktion@bad-wiessee.de, Tel. 08022/8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Mobil 0177/4474907, ibismedia@ida-schmid.de
Druck: Stindl Druck & Verlag, Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Weißach
Tel. 08022/24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und Gäste 
Auflage: 4.200 Stück

Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe: 10. Januar 2026
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. 
PDFs bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de 
oder an Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, 
Rathaus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
Die Redaktion behält sich die Kürzung und  
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte  
Einsendungen aller Art wird keine Haftung über-
nommen. Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Information aus dem RathausInformation aus dem Rathaus

Herzlicher Dank an Hardl Fischbacher

Ein besonderes Jubiläum feierte Hardl 
Fischbacher, der seit nunmehr 35 Jah-
ren für die Gemeinde Bad Wiessee 
tätig ist. Als Gemeindegärtner zeich-
net er vor allem dafür verantwortlich, 
dass es blüht und duftet im Sommer. 
Daneben übernimmt er aber noch 
viele andere Tätigkeiten war, die rund 
um das Arbeitspensum des Bauhofs 
zu erledigen sind. Bürgermeister 
Robert Kühn und Bauhof-Chef Tho-
mas Landes dankten ihm sehr für 
seine Arbeit und gratulierten herzlich.

Bewegung ist immer gut

Um die Fitness der Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter zu fördern, gibt es 
nicht nur eine allwöchentliche „Aktive Pause“, sondern auch immer mal wieder ein 
Tischtennisturnier. So auch im vergangenen November, als sich einige „Rathäusler“ 
freitags Nachmittag in der Turnhalle der Grundschule trafen, um ihr Talent im Tisch-
tennis unter Beweis zu stellen. Und wieder einmal war´s ein Riesenspaß für alle.

Aufruf an alle freiberuflich, selbständig Tätigen

Dies ist ein Aufruf an alle freiberuflich und selbständig Tätigen natürlichen und juristi-
schen Personen, die in Bad Wiessee einen Geschäftssitz haben, sich in der Gemeinde 
Bad Wiessee anzumelden. 
Diese Anmeldung dient als Grundlage zum Fremdenverkehrsbeitrag. Zur Abgabe des 
Fremdenverkehrsbeitrages sind alle freiberuflich und selbständig Tätigen natürlichen 
und juristischen Personen laut unserer Fremdenverkehrsbeitragssatzung verpflichtet. 
Sie finden diese Anmeldung auf unserer Homepage unter Gemeinde Bad Wiessee, 
Formulare, An- bzw. Abmeldung einer freiberuflichen / selbständigen Tätigkeit bzw. 
unter:  https://www.gemeinde.bad-wiessee.de/PDF/An_bzw_ Abmeldung_einer_
freiberuf lichen_selbständigen_Tätigkeit.PDF?ObjSvrID=3732&ObjID=329&Ob-
jLa=1&Ext=PDF&WTR=1&_ts=1642160913 oder Sie nehmen Kontakt auf mit der 
Steuerstelle unter h.kremser@bad-wiessee.de oder m.leobner@bad-wiessee.de auf. 
Unsere Satzung finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage unter Gemeinde Bad Wies-
see, Satzungen und Verordnungen.

Gemeinde sucht Wahlhelfer

Im neuen Jahr 2026 stehen ganz besondere Wahlen an: die bayerischen Kommunal-
wahlen, bei denen es darum geht, Landrat, Kreistag, Bürgermeister und Gemeinderat 
zu wählen. Dieses umfangreiche Unterfangen verlangt den zuständigen Behörden und 
Verwaltungen viel Arbeit und Engagement ab, was eine gewisse Form der Unterstüt-
zung durch die Bevölkerung durchaus sinnvoll macht. Deshalb sucht die Gemeinde Bad 
Wiessee noch Mitbürgerinnen und Mitbürger, die bereit sind, als Wahlhelfer zu fungie-
ren. Der Zeitaufwand umfasst den Wahlsonntag am 8. März 2026, eventuell den 22. 
März 2026 im Falle einer Stichwahl sowie eine Wahlschulung, deren Termin zum augen-
blicklichen Zeitpunkt noch nicht feststeht.
Auch wenn an diesem Tage nahezu alle Rathaus-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig 
sein werden, ist die Gemeindeverwaltung darauf angewiesen, Unterstützung aus der 
Bevölkerung zu bekommen, um sowohl die Wahlen als auch vor allem das darauffolgende 
Auszählen der Stimmen zu bewältigen. Deshalb gilt die Bitte an alle wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger von Bad Wiessee: Melden Sie sich, wenn sie am Wahlsonntag, 
den 8. März 2026 (und dazugehörigen weiteren Terminen) bei der Wahl tätig sein und die 
Wahlteams durch ihr Zutun unterstützen möchten. Wahlleiter Maximilian Macco freut 
sich über hoffentlich viele, die dabei sein möchten; Info und Bewerbungen unter mail: 
m.macco@bad-wiessee.de oder telefonisch unter 08022-860 266.

seit über 75 Jahren

Autohaus

BAD WIESSEE
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Kommunalunternehmen Bad Wiessee

Richtfest für die neuen Häuser an der Hagngasse

Im November konnte das Kommunal-
unternehmen Bad Wiessee unter der 
Leitung von Anton Bammer verkünden, 
dass ein weiterer wichtiger Meilenstein 
in der Weiterentwicklung bezahlbaren 
Wohnraumes für Bad Wiessee getan 
ist. Bei den beiden neuen Mehrfamilien-
häusern, die derzeit in der Hagngasse 
entstehen, konnte Richtfest gefeiert 
werden, womit der Baufortschritt im 
geplanten Zeitrahmen liegt.
„Es war uns wichtig“, so Anton Bam-
mer, „vor dem Winter das Dach drauf 
zu bekommen, um so im Winter unge-
hindert weiterarbeiten zu können“. 
Dieses Ziel wurde erreicht, womit das 
Kommunalunternehmen einmal mehr 
unter Beweis stellt, mit welcher Ziel-
strebigkeit die gesteckten Ziele reali-
siert werden.

Der Bau, welcher im April 2025 seinen Spatenstich hatte, besteht aus zwei dreistö-
ckigen Gebäuden, welche insgesamt 19 hochwertige Wohnungen bieten werden mit 
einem guten Mix aus Zwei-, Drei- und Vier-Zimmer-Wohnungen.

Auch wenn die Vergabe der künftigen Wohnungen erst zu einem späteren Zeitpunkt 
anberaumt ist, können sich Interessierte bereits jetzt beim Kommunalunternehmen 
melden, um einen Mieterfragebogen auszufüllen.

Ausbildung im Kommunalunternehmen Bad Wiessee AdöR  
Starte deine Karriere als Immobilienkaufmann /-kauffrau (m/w/d) 

Start: 01.09.2026, Dauer: 3 Jahre

Über uns
Wir verwalten unseren Bestand an Mietwohnungen in Bad Wiessee. Unser Ziel ist es, 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen und zu erhalten – als engagiertes Team mit Herz, 
Engagement und Teamgeist. Zu unseren Aufgaben gehören die Verwaltung, Instand-
haltung, Modernisierung und Neubauten unserer Häuser, sowie auch die kaufmänni-
sche Organisation. 
Deine Ausbildung
In deiner Ausbildung zur Immobilienkauffrau bzw. Immobilienkaufmann lernst du die 
Immobilienwirtschaft kennen – praxisnah und abwechslungsreich. Hierzu gehören vor 
allem:
-	� Mietverwaltung: Betreuung unserer Mieterinnen und Mieter, Wohnungsbesichtigun-

gen, Erstellung von Mietverträgen, Wohnungsübergaben und -abnahmen
-	� Technische Verwaltung: Zusammenarbeit mit Handwerksbetrieben, Begleitung von 

Modernisierungsmaßnahmen
-	� Neubau und Projektentwicklung: Einblicke in Planung und Umsetzung neuer Wohn-

gebäude
-	 Kaufmännische Buchführung: Unterstützung in der Buchhaltung 
Das bringst du mit
-	 Einen guten Schulabschluss (mittlere Reife oder (Fach-)Abitur)
-	 Interesse an Immobilien, Wirtschaft und Verwaltung
-	 Freude am Umgang mit Menschen
-	 Teamgeist und Zuverlässigkeit
-	 Grundkenntnisse in MS Office 
Das bieten wir dir
-	 Eine fundierte und praxisnahe Ausbildung
-	 Persönliche Betreuung durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen
-	 Gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss
-	 Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit wertschätzender Atmosphäre
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung mit Lebenslauf und aktu-
ellem Zeugnis per E-Mail an: a.bammer@bad-wiessee.de
oder per Post an: Vorstand Anton Bammer
Kommunalunternehmen Bad Wiessee AdöR Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
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Entscheidungen des Gemeinderates

GEMEINDE BAD WIESSEE 
Auszug aus dem Beschlussbuch

aus der Sitzung des Gemeinderates Bad Wiessee vom 23.10.2025
öffentlicher Teil

Top 2	
Antrag der CSU: Kommunales Feuerwerk zu Silvester
Sachverhalt:
Die CSU-Fraktion hat am 13.10.2025 den folgenden Antrag eingereicht:
Gemeinsam ins neue Jahr - Kommunales Großfeuerwerk
Als Alternative zu den vielen einzelnen Feuerwerken im Gemeindegebiet schlagen wir 
vor, EIN gemeinsames, zentral und professionell gezündetes Ortsfeuerwerk an Silves-
ter abzufeuern und im Gegenzug auf private Einzelfeuerwerke zu verzichten.
Alle Hoteliers und Gastronomen, die derzeit evtl. selbst für einen funkelnden Neujahrs-
himmel sorgen, sind außerdem aufgerufen, sich stattdessen gegen eine Spende am 
Wiesseer Großfeuerwerk zu beteiligen.
Begleitend sollte in Sichtweite oder in direkter Nähe ein gastronomisches Angebot 
durch Wirte oder Vereine ermöglicht werden um für Einheimische wie Gäste einen offi-
ziellen Treffpunkt zum Jahreswechsel anbieten zu können.
Als geeignete, zu prüfende Flächen erscheinen uns zuerst natürlich dieSeepromenade 
an der Wiesseer Bucht am Pavillon. Wie schon in ferner Vergangenheit praktiziert würde 
sich aber sicher auch der exponierte, gemeindeeigene Badhügel als Abschussort eig-
nen. Die Flächen des alten Badeparks, des JSB oder der Spielarena würden sich dabei 
als zentrale Zusammenkunft anbieten.
Eine weitere Begründung erfolgt mündlich während der Sitzung.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag der CSU zu; dieser soll an die TTT GmbH zur 
Durchführung weitergeleitet werden.

Gemeindeleben

In Gedenken an Horst Möhwald   †
Im vergangenen Oktober  

verstarb im 88sten Lebensjahr  
der in Bad Wiessee allseits bekannte  

und überaus geschätzte Horst Möhwald. 
Die Gemeinde ist ihm zu großem Dank  

und Anerkennung verpflichtet,  
denn Horst Möhwald engagierte sich 
in vielerlei Hinsicht für Bad Wiessee. 

15 Jahre lang wirkte er als  
Behindertenbeauftragter und bewirkte  

viel durch seine unaufdringliche aber  
beharrliche Art, die Dinge voranzutreiben  

und damit für Menschen mit Einschränkungen 
einzutreten.

Selbst ein überaus erfolgreicher Sportler 
– als Nordischer Kombinierer nahm er an den Olympischen Spielen 1964 

in Innsbruck teil – stand er dem Skiclub Bad Wiessee über 18 Jahre als Vorstand 
zur Verfügung und investierte auch in diese Aufgabe viel Engagement, 

Herzblut und Energie.
Die letzten Jahre verbrachte Horst Möhwald in der Villa Bruneck in Kreuth, 
das Interesse für Bad Wiessee blieb aber bis zum Ende Teil seines Lebens 

und auch die Wiesseerinnen und Wiesseer werden ihn sicherlich 
nicht vergessen haben.

Wir blicken auf ein sehr erfolgreiches
Jahr zurück und bedanken uns

herzlich bei unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

GEMEINSAM
HABEN WIR ES

GESCHAFFT!

Ihre Immobilienmakler des Vertrauens.
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Auszeichnung für Fischerei Bistro

„Christoph von Preysing, Simpert 
Ernst und Thomas Bayer kombi-
nieren Handwerk und Lifestyle: 
Vom Fischerboot zum Gourmet-
Bistro am Tegernsee – ihre Küche 
ist so ehrlich wie spektakulär.“ So 
begründet das renommierte 
österreichische Wein- und Gour-
metmagazin Falstaff unter ande-
rem seine Entscheidung, das 
Fischerei Bistro „Mai Liabba“ in 
Bad Wiessee und damit deren drei 
Betreiber als Gastronomen des 
Jahres auszuzeichnen – eine Emp-
fehlung, die eine Ehre und große 
Freude für die drei Fischer vom 
Tegernsee bedeutet. Die 
Gemeinde Bad Wiessee gratuliert 
herzlich.

„Bad Wiessee Kiosk“  
bereichert Geschäftsangebot in Bad Wiessee

„Bad Wiessee Kiosk“ nennt sich der neu 
eröffnete Laden in der Ortsmitte (Sankt-
johanserstraße 2), der künftig neben 
Lotto- und Hermes-Annahmestelle auch 
Tabak, Schreibwaren, Drogerieartikel, 
Souveniers, Getränke, Lebensmittel und 
vieles mehr anbieten wird. Neben dem 
klassischen Sortiment eines Kiosks kann 
man hier einiges mehr bekommen, was 
man auf die Schnelle braucht. 
Roghmal Zamani und Kaneshka Ahmadi, 
die beiden Chefs, die sich jeweils ein wei-
teres Standbein zu ihrem Hauptberuf 
geschaffen haben, sind seit zehn Jahren 
in Bad Wiessee ansässig, kamen sie doch 
im Jahr 2015 als unbegleitete jugendliche 
Asylbewerber in unsere Gemeinde, wo sie 
damals im Haus Rheinland untergebracht 
und betreut wurden. Aus dieser Verbun-

Gemeindeleben

denheit zu Bad Wiessee hat sich ein Stück weit auch die Geschäftsidee entwickelt, mit 
der die beiden Jungunternehmer künftig eine feste Anlaufstelle in der Gemeinde sein 
möchten.

Leonhardi 2025
Der Trachtenverein Bad Wiessee war auch in diesem Jahr wieder mit viel Engagement 
bei der Leonhardifahrt in Kreuth dabei. Gemeinsam wurde dafür der Wagen an drei 
Abenden hergerichtet. Und auch am Tag danach war ein Nachmittag notwendig, um den 
Wagen wieder abzubinden. Die Veranstaltung selbst fand bei allerbestem Wetter statt. 
Dementsprechend gut war auch die Stimmung der Teilnehmer beim Gottesdienst, bei 
der Fahrt um die Kirche St. Leonhard und beim Tanz im Leonhardstoanahof. Wir sagen 
Danke an Karl Weber vom Paulihof in Agatharied, der mit seinen vier Pferdestärken 
und Helfern den Wagen nicht nur sicher in Bewegung versetzte, sondern diesen auch 
nach Kreuth und wieder wohlbehalten zurückbrachte. Ebenfalls vielen Dank an Familie 
Erlacher vom Moarhof für die hervorragende Organisation und Gastfreundschaft. Und 
natürlich danke an alle, die mitgeholfen haben und mitgefahren sind.

�

Entdecken Sie unsere beliebten  
Rückenfalten-Jacken und Gehröcke  
aus feiner Merinowolle in  
frischen, frechen Farben.

Mi. – Fr. 1300 – 1600  
IN DER WIHR 5  
83707 BAD WIESSEE 
Jutta von Paumgartten  
0171-9330400 
trachten-alm@gmx.de  

  

 

bei Einfahrt Fristo
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Bewusstsein für regionale Identität voranzubringen, sind die beiden Hauptaufgaben 
auch in der Öko-Modellregion Miesbacher Oberland. Gefördert vom Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten werden Projektideen beispielsweise 
zur regionalen Wertschöpfung, der Vermarktung von Bio-Lebensmitteln oder auch 
pädagogische Angebote umgesetzt. Die Öko- Modellregionsmanagerin Stephanie 
Stiller fungiert dabei als Ansprechpartnerin für Landwirte, Erzeuger, Verarbeiter, 
Bäcker, Metzger, Gastronomen, Hoteliers, Händler und Verpfleger sowie Initiativen 
und engagierte Verbraucher. Sie berät und informiert zu aktuellen Fragestellungen und 
grundsätzlichen Themen rund um Lebensmittel im Landkreis. Dazu gehört außerdem 
Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch die Finanzierung und Förderung von 
Projekten. In der Öko-Modellregion Miesbacher Oberland sind 40 % der bäuerlichen 
Betriebe und Flächen biozertifiziert – das ist der höchste Bio-Anteil in Deutschland. 
Darüber hinaus halten sich über 70 % der Landwirte freiwillig an die Vorgaben des Kul-
turlandschaftsprogramm (KULAP). Diese nachhaltige Wirtschaftsweise spiegelt sich in 
der einzigartigen Kulturlandschaft der Region wider.

Über die Regionalentwicklung Oberland KU
Die Regionalentwicklung Oberland (REO) setzt sich dafür ein, den Landkreis Mies-
bach als attraktiven Standort für Einheimische, Unternehmen und Gäste zu erhalten 
und nachhaltig weiterzuentwickeln. Das Team setzt sich dabei aus verschiedenen 
Fachrichtungen aus den Bereichen Wirtschaft und Tourismus zusammen, umfasst 
Experten für zum  Beispiel  Regionale  
Wertschöpfung,  New  Work,  Bildung,  
Tourismusmanagement,  Standort-  oder 
Tourismusentwicklung und setzt inter-
disziplinär die verschiedenen Themen- 
und Projektschwerpunkte um. Die REO 
setzt im Auftrag der Kommunen des 
Landkreises Miesbach die ÖMR um. Das 
ÖMR-Management wird gefördert durch 
das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.

Kontakt
Stephanie Stiller
Öko-Modellregion Miesbacher Oberland 
Tel. 08025 9937222
sts@regionalentwicklung-oberland.de
www.miesbacheroberland.de

Anschrift
Regionalentwicklung Oberland KU 
Rathausplatz 2 • 83714 Miesbach 
www.regionalentwicklung-oberland.de
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Regionale Wertschöpfung 
„Kleinprojekte-Fonds“ der Öko-Modellregion Miesbacher 

Oberland - Jetzt Ökoprojekte einreichen!
-	 Gefördert werden Ökoprojekte mit 1.000 - 20.000 € Netto-Kosten
-	 Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Ökoprojekte
-	 Bereits 34 Projekte erfolgreich umgesetzt und gefördert
Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland (ÖMR) ruft ab sofort wieder zur Einrei-
chung von Kleinprojekten  auf.  Auch  im  Jahr  2026  werden  wieder  50.000  €  Förder-
mittel  im „Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ zur Verfügung stehen. 5.000 € von der 
Regionalentwicklung Oberland KU und 45.000 € vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberbayern. Die ÖMR kümmert sich um die komplette Abwicklung und unterstützt die 
Projektträger bei der Antragstellung.

Was sind Ökoprojekte?
Die Förderung umfasst vielseitige Projekte, wie z. B. den Neubau eines Hofladens, die 
Professionalisierung der Direktvermarktung, Einrichtungen für kleine Bio-Schlacht-
häuser, Umstellung auf solidarische Landwirtschaft, Anbau von Bio-Obst, Erweiterung 
von Bio-Tierhaltung, landwirtschaftliche Bildungsprojekte sowie neue Verarbeitungs-
wege. Eben alles, was dem Aus- und Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten 
dient. Der Projektträger muss bereits biozertifiziert sein oder auf Bio umstellen.

Was wird gefördert?
Gefördert werden Kleinprojekte, deren Gesamtausgaben zwischen 1.000 und 20.000  € 
netto liegen. Die entstandenen Nettoausgaben werden mit bis zu 50 % bezuschusst. 
Anhand festgelegter Kriterien entscheidet ein Entscheidungsgremium im Januar 2026, 
welche Projekte gefördert werden. Die Voraussetzungen sind, dass der Projektantrag 
bis 31. Dezember 2025 vollständig eingereicht ist und das Projekt noch nicht begonnen 
wurde. Bis 1. Oktober 2026 muss das Projekt beendet sein.

Wie geht die Antragstellung?
Alle Informationen zur Antragsstellung gibt es unter www.miesbacheroberland.de 
Antragssteller können sich dort alle nötigen Dateien herunterladen. Diese müssen voll-
ständig ausgefüllt und mit allen Anlagen per Mail an sts@regionalentwicklung-oberland.
de gesendet werden. Bei Fragen können sich Antragssteller an die Öko-Modellregion 
Miesbacher Oberland, Stephanie Stiller, unter Tel. 08025 9937222 wenden.

Über die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland
Der Landkreis Miesbach ist seit 2015 eine von heute 35 staatlich anerkannten Öko-
Modellregionen in Bayern. Die Produktion heimischer Bio-Lebensmittel und das 

Ab sofort bieten wir die beiden Heilwas-
ser-Anwendungen: Inhalation & Augen-

bad OHNE Terminreservierung an.
Sie müssen somit nicht mehr zuvor 

anrufen, um einen Termin auszumachen, 
sondern kommen einfach spontan bei uns 

vorbei.

Inhalationen und Augenbäder sind von 
Montag bis Freitag von 09:00 h bis 12:00 

h und von 13.30 h bis 17:30 h, 

ohne Termin, bei uns wahrnehmbar.
Mehr Flexibilität – mehr Zauberwasser® !

NEU
ohne Terminreservierung!
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Nach ausreichend Pizza „satt“, Wein, Wasser und dem ein oder anderen Weißbier zog 
die Truppe weiter nach Osterwarngau zur Besichtigung der Marstaller Lederwerkstät-
ten, von deren Existenz auch einige von uns bisher keine Ahnung hatten. Umso inte-
ressanter war die fachkundige Führung in alle Bereiche des Unternehmens durch das 
Besitzerehepaar und ihren Sohn. Neben der traditionellen Herstellung von exklusiven 
Lederwaren, in erster Linie Taschen in allen Größen und für vielerlei Zwecke, die in der 
eigenen Täschnerei gefertigt werden, hat die Firma sich als weiteres Standbein auf den 
Bau von besonderen Transportkisten spezialisiert, die je nach Wünschen der Kunden 
gebaut werden.
Zurück in Bad Wiessee blieb nicht mehr viel Zeit zum Ausruhen, um 19 Uhr stand schon 
der nächste Programmpunkt an: Der Festabend der Gemeinde im Berghotel Sonnen-
bichl. Die stellvertretende Bürgermeisterin Birgit Trinkl, ebenfalls Mitglied bei den Part-
nerschaftsfreunden, konnte die Gesellschaft im Namen der Gemeinde in tadellosem 
Französisch willkommen heißen. Ihr gleich tat es im Anschluss Kurt Servatius, in Vertre-
tung für seine Frau sprach auch er in französischer Sprache die verbindlichen Worte für 
den Gastgeberverein. Nach der sehr launigen Dankesrede unserer Gäste konnte man 
endlich der schon mit den Hufen scharrenden Crew des Sonnenbichls das Zeichen zum 
Start geben, und das Essen wurde aufgetragen. Da es dabei gewöhnlich etwas ruhiger 
wird, konnten die „Dos Hombres“ Erich Kogler und Wolfgang Hierl ungestört für die 
musikalische Umrahmung sorgen. Trotz des anstrengenden Tagesprogramms hielten 
Wiesseer und Dourdanesen noch eine gute Zeit aus, aber ich glaube bis Mitternacht 
waren alle zum wohlverdienten Schlaf daheim.
Eigentlich wäre der Samstagvormittag frei gewesen. Aus begründetem Interesse 
aber einiger kommunalpolitisch aktiver Partnerschaftsfreunde, hüben wie drüben, hat 
Bernd Kuntze-Fechner kurzfristig eine Führung durch die neue Wiesseer Kindertages-
stätte mit deren Leiterin Frau Blume organisiert. Die Bewunderung unserer Gäste für 
diese wirklich gelungene neue Einrichtung in Bad Wiessee war unverhohlen, und viele 
Fotos von den Räumlichkeiten, aber auch von Details wurden gemacht, um in Dourdan 
als Vorlagen und Beispiele dienen zu können.

Besuch aus Dourdan

Vom 9. bis 12. Oktober erhielten die Wiesseer Partnerschaftsfreunde wieder Besuch 
aus Dourdan. Diesmal war es eine buntgemischte Gruppe von 18 Personen. Einige neue 
Gesichter konnten wir ausmachen bei der Begrüßung Donnerstagabend am Gmunder 
Bahnhof; auch bei der „Erwachsenen-Gruppe“ unserer Partnerschaft ist erfreulicher-
weise eine Verjüngung festzustellen.

Der Ausklang dieses für die Franzosen langen Tages fand wie üblich in den Gastgeber-
familien statt. Hier taten sich wieder einige davon zusammen, was die Unterhaltungen, 
das Einfinden der „Neuen“ und natürlich auch die kulinarische Versorgung erleichterte. 
Im Vorfeld dieses Besuchs haben die Wiesseer Partnerschaftsfreunde, in Persona ihre 
Präsidentin Karin Servatius mit ihrem rührigen und einfallsreichen Vorstandsteam, ein 
wahrlich ausfüllendes und vielseitiges Programm erarbeitet. Einziger aber umso gra-
vierender Wehrmutstropfen bei der ganzen Geschichte war, dass just Karin schon ein 
paar Tage vor Ankunft der Gäste wegen einer von hohem Fieber begleiteten Corona-
Infektion das Bett hüten musste und dieser Zustand leider bis nach der Abreise anhielt. 
Ihrem Mann Kurt fiel nun die Aufgabe zu, den reibungslosen Ablauf des Programms 
bis zur Rückreise am Sonntagmittag zu gewährleisten, was ihm, unterstützt von allen 
betroffenen Partnerschaftsfreunden, mit großer Umsicht und Souveränität auch bes-
tens gelang.
Gleich am Freitagvormittag fanden sich alle Franzosen mit ihren Gastgebern in unse-
rer Kreisstadt Miesbach ein, für erstere ein neues Terrain, das sie anhand einer orts-
kundigen Führung von Kreisbaumeister Christian Boiger kennenlernen sollten. Dieser 
vermittelte uns viele geschichtliche und natürlich auch wissenswerte bauliche Fakten, 
die zum Teil einigen von uns „Einheimischen“ ebenso neu waren. Die Übersetzung ins 
Französische übernahm er gleich selbst, wobei er immer mehr an dieser Sprache Gefal-
len zu finden schien, so dass manchmal wir Gastgeber nachfragen mussten, was er den 
Franzosen denn jetzt erzählt habe. Mit soviel neuem Wissen über unsere Kreisstadt 
versehen, durften wir uns endlich zum wohlverdienten Mittagessen in den gemütlichen 
Stuben beim Himmisepp niederlassen.
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Die Pizzeria Rusticale sagt „Ciao!“
Am 9. November ging in der Pizzeria 
Rusticale nach 26 Jahren, davon 20 
Jahre unter der Leitung der Familie 
Giorno, das Licht aus. Das beliebte 
italienische Lokal an der Sportan-
lage Hagngasse in Bad Wiessee 
stellte seinen Betrieb ein.
„Dass wir so lange hier in Bad 
Wiessee bestehen durften, haben 
wir unseren vielen Stamm- und 
Urlaubsgästen zu verdanken, die wir 
bei uns begrüßt haben“, so Familie 
Giorno. „Ihnen allen gilt unser aller-
herzlichstes Dankeschön für Ihre 
Treue und die schöne Zeit.“
Vergessen möchten die Giornos 
aber vor allem nicht ihre langjähri-
gen Mitarbeiter, die ihnen in all den 
Jahren zur Seite standen. „Ottavio 
und Domenico haben maßgeblich 
zu unserem geschäftlichen Erfolg 
beigetragen und sind uns sehr ans 
Herz gewachsen.“

Für die kommende Zeit des Ruhestandes von Giorgio Giorno wünscht die Gemeinde 
alles Gute und bedankt sich für die Bereicherung des gastronomischen Angebots in Bad 
Wiessee.

Mittags trafen sich dann alle wie vorgesehen in Holz beim Boarhof ein, wo es zuerst 
eine dem Konzept des Hauses entsprechende Brotzeit gab, das heißt aus lauter selbst 
angebauten Produkten. Wie diese entstehen, erklärte uns Markus Bogner im Anschluss 
bei einem Rundgang über seinen Hof, den er nach dem Prinzip der Permakultur bewirt-
schaftet.
Mit vielen hoffentlich nachhaltigen Eindrücken versehen machte sich die Gesellschaft 
auf den Weg zum nächsten Programmpunkt, einer geführten Wanderung um den Sut-
tensee, bei der es nicht nur für unsere französischen Gäste, sondern auch für manchen 
„Einheimischen“ bisher nicht Bekanntes über Geschichte, Flora und Fauna zu erfahren 
gab. Ein Abendessen im renovierten Forsthaus Valepp beschloss diesen sehr erlebnis- 
und erfahrungsreichen Tag.
Den Sonn- und gleichzeitig Abreisetag ließ man dann schon etwas gemütlicher ange-
hen. Im Wiesseer Bürgerstüberl hatten zahlreiche fleißige Helferlein alles vorbereitet, 
als gegen 10 Uhr die ersten zum ausgiebigen Frühstück eintrudelten. Rasch füllte sich 
das Stüberl dann aber, und das opulente Buffet, das vom traditionellen Frühstück über 
Weißwürste, delikate Salate und diverse Häppchen bis hin zu üppigen Desserts und 
Kuchen alles bot, was ein hungriger Magen sich wünscht, fand nicht enden wollenden 
Zuspruch. Um die Zeit bis zur Abfahrt am frühen Nachmittag nicht nur mit Völlerei zu 
verbringen, machte sich dann doch noch ein Teil der Anwesenden zu einem Spaziergang 
entlang der Seepromenade auf. Sowohl die Hochwassermarken am Bootshaus vom 
Grieblinger, aber noch mehr die schon bisher entstandenen Gebäude an der Seegut-
Baustelle beeindruckten dabei unsere französischen Gäste sichtlich. Und mit diesen 
Eindrücken versehen fuhr man dann nach Gmund zum Bahnhof, wo der Zug pünkt-
lich(!) um 14 Uhr nach vielen „embrassements“ und „baisers“ Richtung Paris abfuhr und 
unsere Freunde sicher und gut, wie wir mittlerweile wissen, heimbrachte.
Vielen Dank allen, die zum Gelingen dieser Tage beigetragen haben!

Volkstrauertag mit Besuch aus Frankreich

Feierlich gedachte die Gemeinde 
Bad Wiessee auch in diesem ver-
gangenen November der Opfer 
von Gewalt und Krieg am Volks-
trauertag, der heuer auf den 16. 
November fiel und traditioneller-
weise immer zwei Sonntage vor 
dem ersten Advent begangen 
wird. Mit einem gemeinsamen Zug 
zur Kirche, einem Gottesdienst 
und einer feierlichen Kranznieder-
legung mit allen Vertretern der 
fahnentragenden Vereine sowie 
einer Abordnung aus der französi-

schen Partnergemeinde Dourdan wurde dieser Tag wie immer würdig begangen.

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de
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Ortsverband Bad Wiessee

Rückblick
Jetzt is des Jahr glei wieder rum, 

vui schneller ois ma denkt
und hat uns doch mit seiner Zeit 

a Stückerl Leb´n ǵ schenkt,

Es hat uns Glück und Freud beschert 
Und a a Bröckerl Schmerz.

Es hat ned bloß der Magn oan druckt, 
es war a manchmal ś Herz.

Wo d´Liab und as Vasteh´ san da, 
da konń s so weit ned fehl´n,

de kloana Kläffa fürcht ma ned, 
de laß` ma oafach belln.

De scheena Zeit vom ganzen Jahr 
des war grad oiwei de,

in der ma ǵ lebt mit Gott und Welt
in Eintracht und Vasteh.

Und weil des war de mehra Zeit 
vom Jahr, des jetzt will geh`, 
drum sog i in Besinnlichkeit:
Oid´s Jahr, i dank dir schee.

Die Vorstandschaft des Ortsverbandes wünscht seinen Mitgliedern und allen Wiesseer 
Bürgern eine freudige und besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, zufriedenes 
und friedliches neues Jahr.

Ankündigung:
Die Adventfeier für die Wiesseer Senioren ist am Donnerstag, den 4.12.2025, um  
14 Uhr im Bürgerstüberl.
Die Weihnachtsfeier für die Mitglieder des Ortsverbandes findet am Freitag, den 
12.12.2025 um 14 Uhr im Café Königslinde statt.

Seniorenfrühschoppen im Gasthof Zur Post

Um auch und vor allem den älteren Wiesseer Bürgerinnen und Bürgern die Gelegen-
heit zu geben, den neu eröffneten Gasthof Zur Post zu besuchen, lud die Gemeinde 
Seniorinnen und Senioren von Bad Wiessee zu einem Weißwurst-Frühschoppen am 
11. November 2025 ein. Nicht nur Bürgermeister Robert Kühn, auch die zweite Bür-
germeisterin Birgit Trinkl und der katholische Pfarrer Stefan Fischbacher fanden sich 
zu diesem Anlass in der Post ein und begrüßten alle, die gekommen waren, aufs Herz-
lichste. Außerdem wurde die Gelegenheit gleich genutzt, um eine Wunsch-Box umher-
reichen zu lassen, in welche die Geladenen Wünsche und Anregungen, aber auch Kritik 
in Brief- bzw. Notizform werfen konnten – anonym versteht sich. (Dies ist übrigens auch 
weiterhin möglich, denn die Wunsch-Box steht nun im Sozialamt des Rathauses, wo sie 
auch weiterhin bestückt werden kann.)

Wertstoffhöfe und Wertstoffzentrum geschlossen

An Heilig Abend, 24.12.2025, und Silvester, 31.12.2025, ist das Wertstoffzentrum in 
Warngau ganztägig geschlossen. Betroffen davon sind Wertstoffhof, Problemmüllan-
nahme und Flohmarkt sowie die Verwaltung des VIVO Kommunalunternehmens. 
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöfe in den Gemeinden des Landkreises und 
die Kompostieranlage in Hausham.
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Kartenmotive 2,80 € (inkl. Briefhülle)

0,50 € pro Karte an die „Gmunder Tafel“ um Menschen in unserer Region zu helfen

Weihnachtskarten - Akion mit Herz und SinnWeihnachtskarten - Akion mit Herz und Sinn
Design     •     Print     •     Processing

Stindl
Druck & Verlag

Individueller Karteneindruck:

Ab 20 Stück 79,- €

je weitere 10 Stück 7,50 €

ab 50 Karten
2,50 €

ab 100 Karten
2,20 €

#2  Weißach#1  Tegernsee Schlosskirche

#4  Sonnenuntergang am Hirschberg

#7  Winter Wald

#10  Riederstein Kapelle

#13  Tegernsee

#5  Wallbergkircherl

#8  Rottach-Egern

#11  Winterlandschaft

#14  Ringsee

#3  Rottach-Egern, Malerwinkel

#6  Schneewiese

#9  Tegernseer Tal

#12  Wildbad Kreuth

#15  Kapelle „Maria im Walde“

Talweites Gastgebertreffen 2025  
in der MedVital Gesundheitsresidenz

Das Gastgebertreffen der Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH (TTT) hat sich inzwischen fest 
als Netzwerk-Event etabliert. In diesem Jahr 
zog es rund 60 Gastgeber zum Austausch über 
aktuelle Themen in die MedVital Gesundheits-
residenz nach Tegernsee. 
Es war ein Netzwerkevent, wie es im Buche 
steht: Das Gastgebertreffen der TTT brachte 
auch in diesem Jahr wieder viele Gastgeber 
rund um den See zusammen und ermöglichte 
den Austausch über aktuelle Themen. Den 
Rahmen dazu setzten bereits Christian Kausch, 
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH, sowie Bad Wiessees Erster Bürger-
meister Robert Kühn, der stellvertretend für 
die Tal-Bürgermeister anwesend war, bei ihrer 
Begrüßung: Beide betonten die Bedeutung des 
Tourismus als Wertschöpfungsfaktor für die 
gesamte Region und die zentrale Rolle der Gast-
geber als Zentrum des touristischen Angebots. 
Klaus Dieter, Yvonne und Tobias Burkhart, 
Inhaberfamilie und Geschäftsführer, stellten im 
Anschluss das Konzept der Gesundheitsresi-
denz kurz vor und luden die Gastgeber zu einer 
Hausführung ein. Der Medizinische Direktor 
Dr. med. Martin Porstner erläuterte dabei die 
einzelnen medizinischen und therapeutischen 
Möglichkeiten. Die MedVital Gesundheits-
residenz ist eine Einrichtung, die medizinische 

Betreuung mit Angeboten in den Bereichen Ernährung, Bewegung, Achtsamkeit und 
Kultur verbindet. Ziel ist es, die Gesundheit und Lebensqualität von Patienten, Gästen 
und Bewohnern langfristig zu fördern. Was viele nicht wissen: Die Privatpraxis und die 
Therapieangebote sind auch für externe Patienten geöffnet. Die meisten Besucher 
zeigten sich überrascht, dass die Gesundheitsresidenz schon geöffnet hat, weil man 
von der Straße nur die Baustelle sieht. Für das leibliche Wohl war beim Gastgebertref-
fen bestens gesorgt und nach den Führungen und dem regen persönlichen Austausch 
endete die Veranstaltung gegen 19 Uhr. Das Social Media Team der TTT bestehend aus 
den Azubis hat fleißig gefilmt und wird in den nächsten Tagen mehrere Beiträge ver-
öffentlichen. Ein herzlicher Dank gilt neben allen Teilnehmern, Leistungspartnern und 
Organisatoren natürlich der MedVital Gesundheitsresidenz und deren Team für die 
Gastfreundschaft und die gute Organisation der Veranstaltung.

Anzeige
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 vom 01.12. bis 23.12.2025*
* Sie bekommen 50 % Rabatt auf den Einzelverkaufspreis  aller reinen 

Heilwasseranwendungen, die in dem genannten Zeitraum
 wahrgenommen werden. Buchungen sind ab sofort möglich. 

Gilt nicht für reguläre Gutscheine und nicht für Aktionsgutscheine.

Tourismus Anzeige

Schwendaktion der Tegernseer Heimatführer

Am 17. Oktoberfand der diesjährige Teamtag der Tegernseer Heimatführer statt – 
organisiert von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) und diesmal mit einem 
besonderen Schwerpunkt: einer gemeinnützigen Schwendaktion in der Hofbauern-
weißach bei Wildbad Kreuth. Gemeinsam mit Gebietsbetreuerin Johanna Völkel, Bio-
diversitätsberater Florian Busl und Beatrix Neubert, Fachbereichsleitung Umwelt-und 
Naturschutz, wurden junge Fichten und Gehölze per Hand entfernt, um lichtoffene 
Bereiche zu erhalten. Diese Arbeit ist entscheidend, um traditionelle Kulturlandschaf-
ten sowie lichte und artenreiche Auenflächen zu bewahren, die durch zunehmende 
Verbuschung bedroht sind.
Die Heimatführer Teamtage finden alle zwei Jahre statt – jedes Mal mit einem anderen 
Fokus. 2020 etwa traf man sich in der Nesslerhütte zur „Bayerischen Olympiade“ mit 
dem Wuidara, 2022 ging es zum Eisstockschießen nach Enterrottach. Auch Fortbildun-
gen gehören regelmäßig zum Programm. „In diesem Jahr wollten wir eine gemeinnüt-
zige Aktion auf die Beine stellen“, sagt Sandra Kraft, die bei der TTT für die Heimatführer 
zuständig ist und den Tag mitorganisiert hat. „Dabei ging es uns nicht nur um das Hel-
fen selbst, sondern auch darum, als Team gemeinsam etwas Sinnvolles zu tun.“ Nach 
getaner Arbeit klang der Tag in geselliger Runde bei einem gemeinsamen Essenim 
Forsthaus Valepp aus, wo Johannes Rabl interessante Einblicke in die Geschichte und 
Restaurierung des Hauses gab. Der Teamtag war somit nicht nur eine Gelegenheit für 
Austausch und Gemeinschaft, sondern auch ein konkreter Beitrag zum Erhalt der ein-
maligen Natur im Tegernseer Tal.
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Vollmachten, Testament 
und 24/ 7 Notfall-Hilfe

AnzeigeGastronomie

AUERALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de Ruhetag: Mo., 24./25.12.2020 geschlossen
BERGHOTEL SONNENBICHL
Restaurant, Sonnenbichl 1, Tel. +49 8022 98730, www.berghotel-sonnenbichl.de, Ruhetage: Mo./Di., 24.12. und 
31.12.2025 sowie 01.01.2026 geschlossen
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetage: So./Mo./Di./Mi., 
Betriebsferien von 24.12.2025 bis Februar 2026
BOOM BOOM RESTAURANT (im BUSSI BABY)
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, Ruhetag: So., 24.12.2025 geschlossen
CITY GRILL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 19, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetage: Sa./So.
EDDY´S BODEGA
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, Ruhetag: Di., 25.12.2025 geschlossen
SAN MARCO
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, Ruhetag: Mo., wetterbedingte Öffnungszeiten, Betriebsferien: Mitte 
Dezember bis Mitte Januar
FELLNER´S EDELBRÄNDE
Probierstube, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 8022/8596363, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetage: So.-Di., 25.12., 
26.12.2025 und 01.01.2026 geschlossen
FREIHAUS BRENNER
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Ruhetag: Di./Mi., 24.12.2025 geschlossen
GASTHOF ZUR POST
Restaurant – Café - Biergarten, Lindenplatz 7, Tel. +49 8022 971040, kein Ruhetag
GENUSS – CAFE & DEKO
Café, Lindenplatz 9, Tel. +49 8022 9155235, www.tegernsee.com/a-genuss-cafe-deko, Ruhetage: So./Mo.
HEUSTAD´L
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
KÖNIGSLINDE AM SEE
Restaurant & Café & Konditorei, Biergarten mit Selbstbedienung, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-
am-see.de, Ruhetage: Mi./Do., Mittwoch nur Biergarten bei schönem Wetter geöffnet, 24.12.2025 geschlossen
KRUPP
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, Ruhetage: Di./Mi.
LA VELA
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Di.
MAI LIABBA FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetage: Mo./Di./Mi., 24.12. – 26.12.2025, 
31.12.2025 sowie 01.01.2026 geschlossen
MISTER VU
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag, 24.12. und 25.12.2025 
geschlossen
PRINZENRUHSTÜBERL
Einkehrstüberl, Simperitsweg 26, Tel. +49 1727007170 Ruhetage: Mo./Di.
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetage: Mo./Di./Mi., 
Betriebsferien von Mitte November 2025 – März 2026
SEEHÜTTN BAD WIESSEE
Café, Seepromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546, kein Ruhetag (witterungsbedingt geschlossen)
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein Ruhetag
WEINBAUER
Restaurant & Weinstube, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, Ruhetag: Mi., 
24.12.2025 geschlossen
WILHELM´S
Restaurant im Relais-Chalet Wilhelmy, Freihausstr. 15, Tel. 08022/98680, Reservierung auf Anfrage, Ruhetage: So./Mo.,
24.12. und 25.12.2025 sowie 01.01.2026 geschlossen
WINNER  ́S BISTRO & BAR
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag, 24.12.2025 
geschlossen
ZUR SCHÄNKE
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, Ruhetag: Mi.
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Bad Wiesseer Seeadvent erstrahlt in neuem Glanz

Die Tage werden kürzer, Kerzen stehen in den Fenstern, der erste Schnee fällt und der 
Duft von Platzerl und Stollen zieht um die Häuser – es ist wieder Adventszeit. Zur Vorweih-
nachtszeit gehört auch immer wieder der Adventszauber am Tegernsee mit seinen drei 
stimmungsvollen Märkten.
Dieses Jahr präsentiert sich der Wiesseer Seeadvent mit neuen Ideen. Ein erweitertes 
Lichtkonzept wird den Platz an der Seepromenade in weihnachtlichem Glanz erstrah-
len lassen. Die Gäste dürfen sich von lichterfunkelnden Rentieren, hell erleuchteten 
Christbäumen und weihnachtlichen Sternen überraschen lassen.
Neue Stände bieten interessante Handwerkskunst und ein vielfältiges kulinarisches 
Angebot, das zum Bummeln einlädt. So wird neben dem bereits bekannten Eisschnitzer 
auch eine Schautöpferei ihr Können zeigen. Die Verpflegungsstände warten mit neuen 
Spezialitäten wie Schupfnudeln, Fischburgern und Wildgulasch auf.
Mehr Abwechslung bietet dieses Jahr an den vier Adventswochenenden auch ein 
erweitertes Unterhaltungsprogramm, das auf Weihnachten einstimmt. Das Familien-
wochenende am 29. und 30.11. erfreut Kinder mit Märchenlesungen und einem Bas-
telnachmittag. Außerdem gibt es einen Auftritt des Wiesseer Kinderchores unter der 
Leitung von Peter Szeles am Samstag, den 29.11. um 16:00 Uhr. Ein weiteres Konzert 
unter der Leitung unseres Kirchenorganisten wird am Samstag, den 20.12. um 18:00 
Uhr vom Kirchenchor geboten.
Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr wird es auch heuer wieder ein Konzert der 
„Groundlift-Band“ unter dem Motto „Rock meets Christmas“ am Samstag, den 13.12. 
ab 18:00 Uhr geben. Ein weiteres Highlight ist der schaurig schöne Auftritt der Kramperl 
aus dem Inntal am 14.12. Eine Tradition auf dem Wiesseer Seeadvent haben außerdem 
die Pferdekutschenfahrten mit Peter Strillinger, die am 2. und 4. Adventssonntag ange-
boten werden.
Der Seeadvent Bad Wiessee lädt zum Verweilen ein: Ob nach einer Winterwanderung, 
einer Schifffahrt über den See, oder als Highlight des Tages. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich vom Seeadvent in Bad Wiessee an den vier Adventswochenenden jeweils 
von 14:00 bis 19:00 Uhr verzaubern. Nähere Informationen zum Programm und den 
Schiffstickets finden Sie auch auf www.tegernsee.com.

Veranstaltungen
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in Bad Wiessee zu einem stimmungsvollen Abend ein – eine Balloner-Party mit Musik, 
Bar und kulinarischen Highlights im Gastgarten. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird 
die Veranstaltung gemütlich im Saal fortgesetzt.
Ein weiteres Highlight ist das Ballonglühen am Freitag, den 6. Februar 2026, am Son-
nenbichl in Bad Wiessee. Ab Einbruch der Dunkelheit werden die Brenner der Ballone 
im Takt der Musik gezündet und lassen die Hüllen in warmen Farben leuchten – ein ein-
drucksvolles Spektakel für Groß und Klein. Das Event beginnt um 17:00 Uhr. Kurz darauf 
sorgen die Rockband Merged und die Percussion-Band Bateria Z auf der Terrasse des 
Berghotel Sonnenbichl bis spät in den Abend für musikalische Begleitung. Für das leib-
liche Wohl ist mit mehreren Foodtrucks, Grillstationen und einer Bar bestens gesorgt. 
Später am Abend sorgt eine Feuershow für spektakuläre Highlights. Wichtig für alle, die 
mit dem Auto anreisen: Die Zufahrt zum Sonnenbichl ist ganztägig gesperrt. Besucher 
können am Söllbachparkplatz und im Wiesseer Ortsteil Abwinkl parken, von dort führt 
ein Fußweg zum Veranstaltungsort.
Aktuelle Informationen zu den Starts, dem Rahmenprogramm und den einzelnen Pilo-
ten und Teams unter www.tegernsee.com/montgolfiade

Amin Tabatabaei gewinnt 28. OIBM am Tegernsee

Mit einem souveränen Auftritt hat 
sich der iranische Großmeister 
Amin Tabatabaei den Titel der 28. 
Offenen Internationalen Bayeri-
schen Meisterschaften (OIBM) 
gesichert. Bereits vor der Schluss-
runde lag der 24-Jährige allein in 
Führung und baute seinen Vor-
sprung mit einem Sieg in der letz-
ten Partie weiter aus. Während die 
Verfolger remisierten, trium-
phierte der Wertungsfavorit mit 8 
Punkten aus 9 Partien und einem 
Punkt Vorsprung vor dem Feld. 
Tabatabaei, der zum ersten Mal am 
Tegernsee antrat, feierte damit ein 
perfektes Debüt: Erster Start, ers-
ter Titel. Mit seiner Letztrunden-
partie übersprang er erneut die 
2700-Elo-Marke: Mit 2700,3 Elo 
rangiert er aktuell auf Platz 33 der 
Live-Weltrangliste. Hinter Tabata-
baei landeten der Hamburger 
Großmeister Luis Engel und der 
Pole Szymon Gumularz auf den 

25 Jahre Montgolfiade am Tegernsee –  
ein Vierteljahrhundert Farbtupfer am Winterhimmel

Ein Vierteljahrhundert voller Farbe, Weite und winterli-
cher Magie: Die Tegernseer Tal Montgolfiade feiert im 
Februar 2026 ihr 25-jähriges Bestehen. Vom 01. bis 08. 
Februar werden rund 25 Heißluftballone mit ihren Teams 
täglich über dem Tal aufsteigen – abhängig von Wetter-
lage und Thermik. Startplätze sind unter anderem die 
Seepromenade in Bad Wiessee (oberhalb des Pavillons), 
der Sonnenbichl in Bad Wiessee, die Oswaldwiese (Feld-
straße 11), das Birkenmoos in Rottach-Egern sowie der 
Flugplatz in Warngau. Die Fahrten starten in der Regel ab 
etwa 10:00 Uhr. Welche Plätze tatsächlich genutzt wer-
den, wird beim täglichen Wetterbriefing bzw. von den 
Piloten entschieden. 
Der Blick auf das Tal von oben, eingerahmt von ver-
schneiten Bergen und glitzernden Landschaften, macht 
die Ballonfahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
„Wenn man die Vorbereitungen am Startplatz beobach-

tet und dann sieht, wie die Ballone majestätisch abheben – das fasziniert jedes Jahr aufs 
Neue“, sagt Veranstaltungsleiter Peter Rie von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
(TTT), der die Montgolfiade von Beginn an begleitet. 
Als damaliger Leiter der Tourist-Information Bad Wiessee war er maßgeblich beteiligt 
und setzte das Event gemeinsam mit verschiedenen Partnern vor Ort um – mit dem 
Ziel, einen touristischen Impuls in der Nebensaison zu schaffen. Mit Erfolg: Die Veran-
staltung ist heute eines der bekanntesten Ballonfestivals in Bayern. „Die Montgolfiade 
ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie eine mutige Idee zur richtigen Zeit zu einem 
echten Aushängeschild für das Tegernseer Tal geworden ist. 25 Jahre später begeistert 
das Event noch immer mit seiner besonderen Atmosphäre, seiner Strahlkraft und der 
Verbindung von Tradition und Erlebnis“, sagt TTT-Geschäftsführer Christian Kausch. 
Die Dauer einer Ballonfahrt inklusive Vorbereitung, Aufbau und Rückfahrt beträgt rund 
drei Stunden, die reine Fahrtzeit im Ballon dauert – je nach Bedingungen – etwa 75 Minu-
ten. Buchbar ist das Erlebnis bereits jetzt für 280 Euro p. P. auf www.tegernsee.bayern. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt – daher lohnt sich eine frühzeitige Buchung. In den letz-
ten Jahren war das Kontingent der Tickets bereits im Vorverkauf erschöpft. 
Das Rahmenprogramm am Boden umfasst ein erweitertes gastronomisches Ange-
bot rund um die Gastronomie Blümer, das Besucherinnen und Besucher entlang der 
Seepromenade in Bad Wiessee zum Genießen und Verweilen einlädt. Ergänzend dazu 
werden Modellballone an der Promenade präsentiert. Termine: So., 01.02.2026, Sa., 
07.02.2026 und So., 08.02.2025 ab ca. 12 Uhr (je nach Wetterlage). An den Sonntagen 
bereichern außerdem Auftritte der Schäffler und der Gmunder Seegeister das Pro-
gramm. Die traditionelle „Fuchsjagd“, ein Wettbewerb der Ballonpiloten, ist für Don-
nerstag, den 05. Februar 2026, geplant. Am Samstag, 7. Februar, lädt das Hotel Zur Post 
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Plätzen zwei und drei. Die Entscheidung fiel am Spitzenbrett früh: Tabatabaei lehnte ein 
mögliches Remis ab, opferte keine Figuren, sondern übernahm mutig die Initiative – und 
gewann die Partie nach nur 23 Zügen. Dahinter entwickelte sich ein enges Rennen: 
Zehn Spieler teilten sich mit sieben Punkten Rang zwei, angeführt von Luis Engel, 
gefolgt von Szymon Gumularz. Bemerkenswert: Ausschließlich Großmeister erreich-
ten die 7-Punkte-Marke. Die Leistungen waren insgesamt ein Beleg für die enorme 
Leistungsdichte des traditionsreichen Turniers, welches mit rund 540 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern aus über 30 Nationen ausgesprochen stark besetzt war. 
„Die OIBM in Kaltenbrunn war ein herausragendes Turnier mit einem unglaublich star-
ken internationalen Teilnehmerfeld und einer besonders beeindruckenden Frauen-
konkurrenz. Wir konnten drei internationale Normen vergeben und viele aufstrebende 
junge Talente sehen, die wertvolle Meistererfahrungen sammelten. Dank des groß-
artigen Teams der TTT konnten sich die Spieler voll auf ihre Partien konzentrieren 
und das Turnier in einer harmonischen Atmosphäre genießen – ein großartiges Event, 
auf das alle sich bereits jetzt für das nächste Jahr freuen“, sagt Sebastian Siebrecht, 
Turnierdirektor der OIBM. Das milde Herbstwetter und die besondere Atmosphäre 
im Tegernseer Tal sorgten für beste Stimmung unter Spielern und Gästen. „Die OIBM 
ist ein sportlich topbesetzter Höhepunkt des Schachkalenders. Dass Amateure Seite 
an Seite mit Großmeistern antreten können, macht auch in diesem Jahr wieder den 
besonderen Reiz dieses Formats aus“, so Peter Rie, Leiter Veranstaltungsmanagement 
und Mitbegründer der OIBM.
Das Organisationsteam der OIBM bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sowie bei den Gastgeberinnen und Gastgebern, die kostenlos einen Großmeister 
aufnehmen und damit maßgeblich zur Durchführung des Turniers beitragen.
Die 29. Ausgabe der OIBM findet vom 31. Oktober bis 8. November 2026 statt. Das 
Team der Tegernseer Tal Tourismus GmbH freut sich auf ein Wiedersehen.
Weitere Infos zur Veranstaltung und Siegerfotos unter www.schach-tegernsee.de.

RADVERKEHR: Bürger fragen - Experten antworten

Die Kreisgruppe des Allgemeinen Deutschen Fahrrad Clubs veranstaltet am  
Mittwoch, 3. Dezember um 19:00 Uhr im Rottacher Seeforum eine Podiumsdiskussion 
zum Thema: „Radverkehr im Tegernseer Tal : Bürger fragen - Experten antworten“.
In allen Talgemeinden wurden in den vergangenen Monaten viele Projekte zur Thematik 
„Verbesserung der Fahrradfreundlichkeit“ initiiert. Manches läuft gut, einiges scheitert 
an politischen oder fachlichen Hürden. Neben Informationen zu rechtlichen und fach-
lichen Hintergründen sollen vor allem die Gäste Fragen zum Thema Radverkehr stellen, 
die dann von den anwesenden Experten beantwortet werden. Rede und Antwort ste-
hen Vertreter der Gemeindeverwaltungen und des Landratsamtes, sowie Referenten 
des ADFC, einer Fahrschule und des Tourismus. Der Eintritt ist frei.
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Veranstaltungen in Bad Wiessee im Dezember 2025 und 
Januar 2026

dienstags
18:30 Uhr	 Skat
	 Gasthof zur Schänke, Prinzenruhweg 4; Startgebühr 4,00 €
freitags
13:00 Uhr	 Magdalena Nothaft - Farbe und Skulptur
	 Grüner Raum, Sanktjohanser Str. 2; freier Eintritt
21:00 Uhr	 DJ Clubbing im Bussi Baby Boom Boom Restaurant
	 Sanktjohanserstr. 46; freier Eintritt
samstags
12:45 Uhr	 Schneeschuhwanderung
	� Hotel Ostler, Sanktjohanserstr. 47; Die Schneeschuhwanderung findet 

nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Anmeldung bei Familie 
Ostler Telefon +49 8022 81284; Preis: 35,00 €

13:00 Uhr	 Magdalena Nothaft - Farbe und Skulptur
	� Grüner Raum, Sanktjohanser Str. 2; freier Eintritt 
21:00 Uhr	 DJ Clubbing im Bussi Baby Boom Boom Restaurant
	� Sanktjohanserstr. 46; freier Eintritt 
sonntags 
13:00 Uhr 	 Magdalena Nothaft - Farbe und Skulptur
	� Grüner Raum, Sanktjohanser Str. 2; freier Eintritt

Mittwoch 03.12.2025
15:00 Uhr	  Aufbrezelt werd‘
	� Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12; Informationen unter 

www.raumfuersinne.com. Preis: 28,00 €
Donnerstag 04.12.2025
18:00 Uhr	 SpielRaum
	� Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12; Preis: Von 40,00 € bis 

60,00 €

Veranstaltungen

„UDO JÜRGENS…Unvergessen!“
Am Donnerstag, den 4. Dezember präsentiert die Winner´s Lounge der Spielbank Bad 
Wiessee einen ganz besonderen Abend, wenn Alex Parker mit Gesang und Klavierspiel 
die schönsten Lieder von Udo Jürgens zum Besten geben wird. Nicht ohne Grund gilt 
Alex Parker als der bekannteste Udo Jürgens-Interpret im gesamten deutschsprachi-
gen Raum. Das Talent, unvergessliche Melodien mit mal heiteren, mal nachdenklichen 
und philosophischen Texten zu vereinen, faszinierte den Niedersachsen bereits als 
Klavierschüler. Wie verblüffend nah er dabei gesanglich und spielerisch am Original ist, 
bestätigte Udo Jürgens dem damals 19-Jährigen höchstpersönlich. Schließlich über-
raschte der Weltstar Alex sogar bei seinem Auftritt in Linda de Mols „Soundmix-Show“ 
bei RTL! Dem Vollblutmusiker gelingt es auf einzigartige Weise, eine hoch emotionale 
Atmosphäre zwischen sich und dem Publikum zu schaffen und so das „Udo Jürgens-
Gefühl“ noch einmal aufleben zu lassen. Die Spielfreude und der Enthusiasmus des 
Vollblutmusikers sind vom ersten bis zum letzten Ton spürbar. Neben der großartigen 
Musik plaudert Alex Parker über seine Begegnungen mit dem Österreicher. So erfährt 
der Konzertbesucher die eine oder andere Anekdote aus dem Leben des unvergesse-
nen Entertainers. Parkers Charisma und seine außergewöhnliche Musikalität haben 
auch Branchenprofis, wie Ralph Siegel und Thomas M. Stein stark beeindruckt, wie 
zuvor schon die Entertainer-Legende selbst.
Die Veranstaltung beginnt um 20:00 Uhr, Einlass ist bereits ab 18:30 Uhr, die Karten gibt 
es zum Preis von 35,- Euro. Kartenvorbestellung und Sitzplatzauswahl auf www.spiel-
banken-bayern.de/shop.
Mit der Eintrittskarte erhalten Gäste ab 21 Jahren zusätzlich das kostenfreie Casino-
ExklusivAngebot: VIP-Jetons im Wert von 4 €, ein Glas Haus-Prosecco und bei Verfüg-
barkeit ein Demospiel im Roulette (nach Ende des Bühnenprogramms).

Erwachsene  € 425,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 260,-
Junioren (16-18 J.)  € 349,-
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Christlumsiedlung 115a | Tel. +43 (0) 5246 6300
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Sonntag 14.12.2025
14:00 Uhr	 Seeadvent Bad Wiessee
	� Seepromenade; freier Eintritt, Tagesticket Pendelschiff 17,00 €; mit 

TegernseeCard 8,50 € 
Samstag 20.12.2025
14:00 Uhr	 Seeadvent Bad Wiessee
	� Seepromenade; freier Eintritt,  Tagesticket Pendelschiff 17,00 €; mit 

TegernseeCard 8,50 €
Sonntag 21.12.2025
10:00 Uhr	 Stark und „Sinn“voll durch das Jahr
	� Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12, Anmeldung und mehr Infor-

mationen unter www.raumfuersinne.com. Preis: Von 60,00 € bis 75,00 €
Sonntag 21.12.2025
14:00 Uhr	 Seeadvent Bad Wiessee
	� Seepromenade, freier Eintritt; Tagesticket Pendelschiff 17,00 €; mit 

TegernseeCard 8,50 € 
17:00 Uhr	 Jahreskreisfest Wintersonnwende – Julfest
	� Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12; Preis: 28,00 €
Mittwoch 31.12.2025
14:00 Uhr	 Blasmusik mit dem Spielmannszug Bad Wiessee
	� Seepromenade; freier Eintritt

20:00 Uhr	 Udo Jürgens...Unvergessen ! - Performed by Alex Parker
	� Winner´s Lounge in der Spielbank Bad Wiessee; Tickets bei der Spielbank 

Bad Wiessee; Preis: 35,00 €
Freitag 05.12.2025
13:00 Uhr	 Magdalena Nothaft - Farbe und Skulptur - Farbdialog Malen
	� Grüner Raum, Sanktjohanser Str. 2; sie malen mit mehreren Personen 

zusammen ein buntes Bild; Der Unkostenbeitrag für das Material beträgt 
8,00 € 

Samstag 06.12.2025
14:00 Uhr	 Seeadvent Bad Wiessee
	� Seepromenade, freier Eintritt;  Tagesticket Pendelschiff 17,00 €; mit 

TegernseeCard 8,50 €
Sonntag 07.12.2025
14:00 Uhr	 Seeadvent Bad Wiessee
	� Seepromenade, freier Eintritt; Tagesticket Pendelschiff 17,00 €; mit 

TegernseeCard 8,50 €
18:00 Uhr	 Musikalische Andacht
	� Kath. Kirche St. Anton, St. Antonius Str. 12; freier Eintritt, Spenden für  

Kirchenmusik willkommen
Freitag 12.12.2025
13:00 Uhr	 Magdalena Nothaft - Farbe und Skulptur - Farbdialog Malen
	� Grüner Raum, Sanktjohanser Str. 2; sie malen mit mehreren Personen 

zusammen ein buntes Bild; Der Unkostenbeitrag für das Material beträgt 
8,00 €

Samstag 13.12.2025
14:00 Uhr	 Seeadvent Bad Wiessee
	� Seepromenade, freier Eintritt; Tagesticket Pendelschiff 17,00 €; mit 

TegernseeCard 8,50 €
18:00 Uhr	 Rock meets Christmas
	� Seepromenade; freier Eintritt

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

WINNER’S LOUNGE

Spielbank-Rezeption Tel. 08022 98350 (ab 16:00 Uhr) 
Oder Tickets hier bestellen: www.spielbanken-bayern.de

VORVERKAUF: 

DONNERSTAG, 23.4.2026  
PERLSEER + TROVASUR 

Music Travels

DONNERSTAG, 7.5.20265  
STEPHAN ZINNER 

Prachtexemplar

DONNERSTAG, 26.2.2026
DJANGO ASÜL  

Am Ende vorn

DONNERSTAG, 22.10.2026 
SARAH BRANDHUBER 
A scheena Schmarrn 

DONNERSTAG, 26.11.2026 
BETTINA MITTENDORFER 
„Heilige Nacht“ 

DONNERSTAG, 17.12.2026 
ROBERT PROBST TRIO
Tribute to Frank Sinatra Casino- 

Exklusiv:  
1 Glas 

Haus-Prosecco 

& VIP-Jetons im 

Wert von 4 €! 

 Parken  
kostenlos!
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Sonntag 04.01.2026
12:45 Uhr	 Langlaufkurs Skating
	� Hotel Ostler, Sanktjohanser Str. 47; Anmeldung, Infos und Treffpunkt bei 

der Pension Ostler in Bad Wiessee, Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €
Sonntag 11.01.2026
12:45 Uhr	 Langlaufkurs Klassik
	� Hotel Ostler, Sanktjohanserstr. 47; Anmeldung bei Familie Ostler am 

Veranstaltungstag bis 12:00 Uhr Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €
Sonntag 18.01.2026
12:45 Uhr	 Langlaufkurs Skating
	� Hotel Ostler, Sanktjohanser Str. 47; Anmeldung, Infos und Treffpunkt bei 

der Pension Ostler, Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €
Sonntag 25.01.2026
12:45 Uhr	 Langlaufkurs Klassik
	� Hotel Ostler, Sanktjohanserstr. 47, Anmeldung bei Familie Ostler am 

Veranstaltungstag bis 12:00 Uhr, Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €
Samstag 31.01.2026
18:00 Uhr	 Schützenball 2026
	� Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, 
	 Einlass nur in Tracht oder Montur; Preis: 25,00 €

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. 
Diesen und weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den See sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenNovember/Dezember 2025www.tegernsee.com

Johanniter-Weihnachtstrucker

Sammelzeitraum bis zum 12. Dezember 2025
Am 15. November startete der Johanniter-Weihnachtstrucker 2025. Seit mehr als 30 
Jahren bittet die Hilfsorganisation Privatpersonen, Firmen, Schulen, Kindergärten und 
Vereine, Hilfspäckchen mit Grundnahrungsmitteln, Hygieneartikeln und einem kleinen 
Kinderspielzeug zu spenden. Die Päckchen sind für notleidende Kinder, Familien, alte 
Menschen und Menschen mit Behinderung, deren Lebenssituation durch viele Faktoren 
weiterhin erschwert ist und für die wenig Besserung in Sicht ist. 
Alle Johanniter-Landesverbände unterstützen die Organisation der Weihnachtstru-
cker-Aktion in diesem Jahr. Von Norden bis Süden sammeln insbesondere Kinder aus 
Kindereinrichtungen und Schulen Pakete, um hilfsbedürftigen Menschen zu helfen. 
Auch zahlreiche Unternehmen und Organisationen beteiligen sich. „Viele sind bereits 
seit Beginn des Weihnachtstruckers mit dabei und packen jedes Jahr Pakete“, sagt 
Maximilian Müller, Weihnachtstrucker-Koordinator der Johanniter im Landkreis Mies-
bach. „Und wenn neue Menschen die Aktion kennenlernen, packen sie meistens dann 
auch die nächsten Jahre mit an.“ Neben Albanien, Bosnien, Bulgarien, Rumänien und der 
Ukraine, werden in diesem Jahr Pakete wieder in der Republik Moldau verteilt. Und auch 
Deutschland steht wieder als Zielland fest: viele Menschen leiden auch hier unter den 
wirtschaftlichen Bedingungen und brauchen Unterstützung. 
Zudem gibt es zusätzlich die Möglichkeit, „virtuelle Päckchen“ zu packen: durch 
Geldspenden, die Teile des Inhalts oder ein komplettes Päckchen finanzieren. Die 
eigentlichen Päckchen stellen dann die bewährten Partner in den Empfängerländern 
zusammen.
Auf der Internetseite www.johanniter.de/weihnachtstrucker kann jeder ein Päckchen – 
oder auch zwei und mehr – packen. 
Bis zum 12. Dezember 2025 können die Päckchen gepackt an den Abgabestelle abge-
geben werden. Es ist wichtig, sich auch in diesem Jahr an die Packliste zu halten, damit 
keine Probleme am Zoll entstehen und die Menschen möglichst gleichwertige Päck-
chen erhalten. Wer möchte, kann eine Karte mit einem persönlichen Weihnachtsgruß 
beilegen. Die Artikel sollten in einen stabilen Karton geeigneter Größe gepackt werden. 
Packliste für die Weihnachtstrucker-Päckchen:
1 Geschenk für Kinder (z. B. Malblock, Malstifte), 1 kg Zucker, 3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg 
Nudeln, 2 Liter Speiseöl in Plastikflaschen, 2 Packungen Multivitamin-Brausetabletten, 
2 Packungen Kekse, 4 Tafeln Schokolade, 2 feste Seifen, 2 Zahnbürsten und 2 Tuben 
Zahnpasta.
Nicht nur mit Päckchen, auch mit Spenden können Hilfswillige den Weihnachtstruckern 
unter die Arme greifen und den Transport der Pakete oder die Koordination des Projek-
tes unterstützen. Spenden sind möglich unter www.johanniter.de/weihnachtstrucker, 
an den jeweiligen Abgabestellen oder direkt über folgendes Konto: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.; IBAN: DE89 3702 0500 0004 3030 02; BIC: BFSWDE33XXX; 
Stichwort: Weihnachtstrucker. 
Oder virtuelle Päckchen packen direkt über die Spendenseite.
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Dank an unsere Helferinnen und Helfer

Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal 
möchte sich von Herzen bei allen Helferin-
nen und Helfern rund um den Tegernsee für 

ihre engagierte Unterstützung im Jahr 2025 bedanken. Der Verein weiß den unermüd-
lichen Einsatz der Ehrenamtlichen sehr zu schätzen, denn ohne ihre Hilfe wäre die 
Unterstützung für die Bürgerinnen und Bürger des Tegernseer Tals nicht möglich. 
Unsere Helferinnen und Helfer leisten wertvolle Dienste: Sie fahren Hilfesuchende zum 
Arzt, begleiten sie beim Einkaufen, besuchen einsame Menschen oder unternehmen 
gemeinsame Spaziergänge. Durch dieses vielfältige Engagement wird das soziale Mit-
einander im Tegernseer Tal gestärkt und vielen Menschen Freude bereitet. Deshalb 
sagen wir von ganzem Herzen DANKE. Allen, die mit uns verbunden sind, wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Ihr Team der Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Falls auch Sie gerne Teil unseres Helferkreises werden möchten, aber auch wenn 
Sie Hilfe benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei unserer Einsatzleiterin Frau  
Parzhuber-Hackner.
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal e.V., Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Telefon: 08022/706563 oder 0151/41860632
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de, www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: DE45 7115 2570 0000 0760 00

   

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 

Unsere Veranstaltungen – für alle interessierten Bürger/innen und Gäste! 
 
Seniorennachmittage Gmund: 
Dienstag, 09. Dezember 2025, 14:30 Uhr - 16:00 Uhr im Gasthof Maximilian: „Es weihnachtet 
scho a bisserl“ mit Inge Kirchberger, Kaffee, Kuchen, Stollen und noch a bisserl mehr.  
 
Dienstag, 13. Januar 2026 14:30 Uhr - 16:00 Uhr im Gasthof Maximilian: „Wir bekommen 
Besuch aus der Vergangenheit: „Elvis Presley“!  Man kann gerne das Tanzbein schwingen oder 
sich einfach nur „mitswingen lassen“.“ Für Kaffee und Kuchen ist wie immer gut gesorgt. 
 
 

Zwanzig Jahre Gmunder Tafel 
 

Der so umsichtige wie umtriebige Gmunder Toni Grafwallner ist „schuld“. Er bewegte vor 
zwanzig Jahren seine Mitbürgerinnen Helga Auth und Monika Fabian, die Gmunder Tafel ins 
Leben zu rufen. Der Bedarf an Unterstützung Bedürftiger im Tegernseer Tal wuchs und wächst 
ständig. Entsprechend musste die Gmunder Tafel ihr Angebot immer mehr erweitern. Als der 
Aufwand für eine reine Privatinitiative zu groß wurde, schlupfte die Tafel unter das Dach der 
Diakonie Tegernseer Tal. Zirka 180 Bedürftige werden derzeit regelmäßig versorgt. Der re-
gionale Einzelhandel unterstützt engagiert mit Sachspenden, auch finanzielle Zuwendungen 
helfen sehr weiter. Für die 
vielen Bedürftigen im Te-
gernseer Tal und Umge-
bung engagieren sich in der 
Gmunder Tafel aktuell  etwa 
50 Ehrenamtliche, vornehm-
lich als Lageristen, Ausga-
bekräfte und Einsammel- 
wie Ausliefer-Fahrer. Als 
kleine Anerkennung für alle 
ehemaligen wie aktuellen 
ehrenamtlichen Tafelhelfer 
/innen fand neulich im Gast-
hof Köck ein „Dankeschön-
Abend“ statt, an dem sich 
erfreulicherweise auch viel 
Tal-Prominenz sehr wert- 
wertschätzend beteiligte.   
Bild (v. l. n. r.):  Pfarrer Kopp v. Freimann, stellv. Landrat J. Zangenfeind, 1. Bgm. J. Bierschneider (Kreuth), 
Frau M. Fabian, Frau C. Zierer (DV T.T. u. 3. Bgm. Gmund), 1. Bgm. N. Kerkel (Waak.), Anton Grafwallner, 
J. O´Connor (Gesch.füh. DV T.T.), Frau A. Betz (Diak. Mchn/Obb.), R. Kühleis (DV T.T.  u. Tafel-Koordinat.) 

gebaut. 

waren die besonderen Herausforderungen bei 
der Umsetzung der Renovierungsarbeiten?
„Die Herausforderung ist, dass zeitgemäße, 
energetisch sinnvolle Maßnahmen mit dem 

gefallen.“

www.mrlodge.de

Ihr kompetenter Partner für den Immobilienverkauf und der führende Anbieter für Wohnen auf Zeit.
Ulrich-Stöckl-Str. 11, 83700 Rottach-Egern, Tel.: +49 8022 981 31-0, www.mrlodge.de

Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?
Frau Berger, viele Eigentümer fragen sich, welchen Preis 
ihre Immobilie tatsächlich am Markt erzielen kann. Wie fin-
den Sie heraus, was realistisch ist?
Die Bewertung ist der erste und wichtigste Schritt. Sie ent-
scheidet darüber, ob eine Immobilie zügig verkauft wird 
– oder lange am Markt bleibt. Unser Anspruch ist, den tat-
sächlichen Marktwert zu bestimmen, also den Preis, den 
ein Käufer wirklich zu zahlen bereit ist. Dafür kombinieren 
wir anerkannte Bewertungsmethoden mit fundierter Markt-
kenntnis und viel Erfahrung aus über 30 Jahren.
Wie gehen Sie bei der Bewertung konkret vor?
Wir verbinden bewährte Bewertungsmethoden mit einer 
sorgfältigen Marktanalyse. Neben Lage, Ausstattung und 
Zustand einer Immobilie berücksichtigen wir auch, was 
Käufer aktuell besonders schätzen – etwa Seeblick, Garten 
oder Ruhe. So entsteht eine fundierte, marktgerechte Ein-
schätzung, die auf Fakten und Erfahrung basiert.
Viele Eigentümer nutzen Online-Bewertungstools. Worin 
liegt der Unterschied zu Ihrer Einschätzung?
Online-Tools können nur Durchschnittswerte liefern. Eine 

individuelle Bewertung ersetzt das aber nicht. Wir nehmen 
uns Zeit, die Immobilie persönlich kennenzulernen, und 
beziehen regionale Besonderheiten mit ein. Gerade am Te-
gernsee ist keine Immobilie wie die andere – das erfordert 
Erfahrung, Fingerspitzengefühl und den Blick fürs Detail.
Was sind die Erfolgsfaktoren für einen schnellen Verkauf?
Der realistische Preis ist die Grundlage. Wenn dieser stimmt, 
lässt sich eine Immobilie meist zügig und ohne Preisnach-
lässe verkaufen. Ebenso wichtig sind eine überzeugende 
Präsentation, die gezielte Ansprache der richtigen Käufer 
und Erfahrung im Verhandeln. Bei Mr. Lodge begleiten wir 
Eigentümer von der ersten Bewertung bis zur Übergabe – 
mit Transparenz, Erfahrung und einer klaren Strategie.
Frau Berger, bieten Sie Ihren Kunden diese Preisermittlung 
an?
Ja, wir erstellen für Eigentümer eine kostenlose und unver-
bindliche Bewertung mit aktuellen Marktdaten und Echtzeit-
analyse. So erhalten sie eine fundierte Einschätzung zum 
derzeitigen Wert – mit dem Know-how aus über 30 Jahren 
Erfahrung im Immobilienverkauf. 
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Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern / 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal

Rückblick & Ausblick – gemeinsam gestalten, gemeinsam wirken

Das vergangene Jahr war geprägt von Veränderung und
Weiterentwicklung. Mit Unterstützung des StartSocial-Stipendiums und

der Einführung einer Leitungsposition konnten wir unsere Arbeit
strategisch neu ausrichten.

Neue Angebote für SeniorInnen, die Generation 55+, Kinder und
Jugendliche zeigen, wie wichtig vielfältige Begegnungsräume sind.

Gleichzeitig wächst der Beratungsbedarf – besonders in den Bereichen
Einsamkeit, Armut und Pflege.

Für 2026 setzen wir Schwerpunkte:
Anpassung an gesellschaftliche Bedarfe

individuelle Beratung
stärkere Netzwerke & Kooperationen

Ausbau von Fundraising und Ehrenamt

Die Herausforderungen bleiben groß – steigende Kosten und sinkende
Fördermittel fordern kreative Lösungen und solidarisches Miteinander.

Doch wir sind zuversichtlich: 
Mit Engagement und Gemeinschaft können wir viel bewegen.

Ein herzliches Dankeschön an alle UnterstützerInnen – 
besonders an unsere Ehrenamtlichen, die mit Zeit, Energie und 

Herzblut unsere Arbeit tragen.

Ihr Team vom Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern /
Begegnungszentrum Tegernseer Tal

Christbäume
 der Wünsche

Und so funktioniert es:

für sozialbedürftige Familien, 
Kinder & Senioren

in Bad Wiessee 

 24.11.bis 15.12.2025
Wünsche 
erfüllen

und Gutes
tun

bei der Gärtnerei Gaugenrieder, Trendshop

und  Euronics Prestel einen Wunsch vom Baum 
 

 nehmen und im Wert von 20 Euro erfüllen.

Bis zum 15. Dezember das Geschenk wieder beim

 Partnerbetrieb abgeben oder die fleißigen Engel Bettina Prestel,

Vroni Erlacher, Sabine Kirchmair und Susi Mayr-Flach 

vom Kiga -Verein besorgen die Geschenke.

SozialesSoziales
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Herbstferien im Hort

In den Herbstferien besuchten die 
Schüler:innen des Hortes Bad Wies-
see die Freiwillige Feuerwehr und das 
Bayerische Rote Kreuz in Bad Wies-
see. Die Kinder hatten die Gelegen-
heit, die Fahrzeuge zu erkunden und 
Einblicke in die Räume des Jugendrot-
kreuzes zu erhalten. Besonders ein-
drucksvoll waren die Einsatzkleidung 
und die umfangreiche Ausstattung 
der Dienstfahrzeuge. Der Ausflug 
förderte spielerisch Gesundheits- 
und Sicherheitsbewusstsein, Team-
work und Respekt vor Helferberufen, 
indem Kinder Praxisnähe erleben und 
Verantwortung übernehmen. Durch 
Beobachtung, Fragen und Interak-
tion mit den Rettungskräften wurden 
Ordnungsgefühle, Empathie und 
selbstständiges Lernen gestärkt.

Des Weiteren führten wir eine Koch-
aktion in den Ferien durch. Die Kinder 
kauften Obst und Gemüse bei Gittis 
Obstkistl ein, bereiteten eine leckere 
Suppe selbst zu und führten die Vor-
bereitungen gemeinsam durch. So 
packten die Schüler:innen tatkräftig 
mit an und schulten ihre Feinmoto-
rik sowie Teamfähigkeit. Als süße 
Abschluss-Nachspeise genossen wir 
selbstgemachten Obstsalat.

Die Klasse 4b zu Besuch im Rathaus

Gemeinsam mit ihrem Klassenlehrer Martin Völkl unternahm die Klasse 4b der Grund-
schule Bad Wiessee einen Ausflug ins Rathaus, um dort und somit direkt vor Ort die 
vielzähligen Aufgaben einer kommunalen Verwaltung zu erleben und erklärt zu bekom-
men. Bürgermeister Robert Kühn führte die Gruppe durch das Gebäude und ließ die ver-
schiedenen Bereiche von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kurz erläutern. Damit 
konnten sich die Kinder im Rahmen eines lebendigen Heimat-und-Sachunterrichts mit 
vielen Fragen ein Bild davon machen, was es in einem Rathaus so alles zu tun gibt. Zum 
Schluss gab´s noch ein Abschiedsfoto im Sitzungssaal und einen Apfel für jedes Kind.

Aktionswochen St. Martin und Laternenumzug für die  
Kinderkrippen- & Kindergarten-Kinder, -Familien & -Freunde

Im November gestalteten wir „Aktions- und Themenwochen St. Martin“: die Kinder 
sahen, hörten und erlebten die Geschichte des Heiligen Martins mit Bilderbüchern, 
Erzähltheatern und Singspielen, bastelten Laternen, übten Lieder ein und vieles mehr.
So „reisten“ unsere drei Kinderkrippen- und vier Kindergarten-Gruppen mit St. Martin 
durch unsere Bildungs- und Erziehungsbereiche und die vielfältigen Angebote ermög-
lichten den Kindern ein sehr vernetztes Erleben und Lernen. Immer wieder vermittelten 
wir den Kindern dabei, dass wir wie der Heilige Martin anderen Gutes tun können, wenn 
wir wie er aufeinander achtgeben und miteinander teilen. 
Am Dienstag, 11. November, krönten wir die St. Martins-Zeit mit einem Laternenum-
zug für unsere Kinderkrippen- und Kindergarten-Kinder, -Familien und -Freunde. Unser 
Laternenumzug startete um 17.00 Uhr und führte uns vom Aquadome über das Freibad 
bis zum Kurpark/Waldfestplatz. Die Kinderkrippen-Kinder hatten sich mit ihren Fami-
lien und Freunden gruppenweise aufgestellt und führten den Zug – begleitet von ihren 

Eltern und KinderEltern und Kinder

In den Herbstferien besuchten die Schüler:innen des Hortes Bad Wiessee die Freiwillige 
Feuerwehr und das Bayerische Rote Kreuz in Bad Wiessee. Die Kinder hatten die 
Gelegenheit, die Fahrzeuge zu erkunden und Einblicke in die Räume des Jugendrotkreuzes zu 
erhalten. Besonders eindrucksvoll waren die Einsatzkleidung und die umfangreiche 
Ausstattung der Dienstfahrzeuge. Der Ausflug förderte spielerisch Gesundheits- und 
Sicherheitsbewusstsein, Teamwork und Respekt vor Helferberufen, indem Kinder Praxisnähe 
erleben und Verantwortung übernehmen. Durch Beobachtung, Fragen und Interaktion mit den 
Rettungskräften wurden Ordnungsgefühle, Empathie und selbstständiges Lernen gestärkt. 

 

 

 

Des Weiteren führten wir eine Kochaktion in den Ferien durch. Die Kinder 
kauften Obst und Gemüse bei Gittis Obstkistl ein, bereiteten eine leckere Suppe 
selbst zu und führten die Vorbereitungen gemeinsam durch. So packten die 
Schüler:innen tatkräftig mit an und schulten ihre Feinmotorik sowie 
Teamfähigkeit. Als süße Abschluss-Nachspeise genossen wir selbstgemachten 
Obstsalat. 
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Eltern und KinderEltern und Kinder

schöne Laternenumzug und der gemeinsame St. Martinsabend im Kurpark aus.
Unser besonderer Dank gilt den Bläsern der Blaskapelle Bad Wiessee, der Wiesseer 
Feuerwehr und Feuerwehr Jugend unter der Leitung von Korbinian Herzinger und 
Florian Flach für ihre Begleitung unseres Umzugs, unserer Gemeindereferentin Kat-
rin Ritter sowie Benjamin Mereis, Luisa Meixner mit Pferd Schnipsi für das Schauspiel! 
Und ebenso herzlich danken wir unseren Kindergarten-Elternbeirätinnen: Katharina 
Amselgruber, Valeria Gellneck, Sabrina Gros, Lisi Kuhn, Christine Quercher, Sophie 
Schnitzenbaumer Anja Weimann und Dianne Werner sowie Jens Messerschmidt für die 
tatkräftige Unterstützung bei den Vorbereitungen und am St. Martinsabend selbst!

Heike Blume & Cornelia Zimmermann

Tegernseer Tal Hefte für die Grundschulkinder

Auch in diesem Schuljahr 
erhielten die Drittkläss-
ler(-innen) der Grund-
schule von Bad Wiessee 
für den künftigen Hei-
m a t- u n d -S a c h k u n d e -
Unterricht wieder die 
Kinder-Ausgabe des 
Tegernseer Tal Heftes, 
die ihnen Bürgermeister 
Robert Kühn vorbei-
brachte. 
Diese inhaltlich wie auch 
optisch sehr anspre-
chende Sonderausgabe 
bringt Kindern in lehr-
reichen, lustigen und 
überaus überraschenden 
Kapiteln die Geschichte 
des Tegernseer Tales 
näher und nimmt sie 

dabei auf einer Art Entdeckungstour mit. Die Themen umfassen hierbei Natur und 
Tiere über Geschichte, Kunst und Tradition bis hin zum Ehrenamt und der Frage, wie ein 
Gemeinwesen funktioniert. Die jungen Leser erfahren, wie es früher im Kloster zuging 
und was Königskinder bei ihren Besuchen im Tal erlebten. Sie dürfen staunen, welche 
Späße sich Handwerker in der ehrwürdigen Kirche St. Quirinus erlaubten, begegnen 
Wilderern und Rangern, Malern, Poeten und sogar einem waschechten Cowboy. Das 
Sonderheft dient somit als ideales Lehrmittel für den HSU-Unterricht, der in den drit-
ten und vierten Klassen der Grundschule auf dem Lehrplan steht.
„Ich selbst“, so Bürgermeister Robert Kühn, „bin großer Fan von diesem Heft und freu 
mich jedes Jahr, wenn ich es den Kindern als besonderes Geschenk überreichen darf“.

Erzieherinnen – an. Dann folgten Bläser der Blaskapelle Bad Wiessee und hinter ihnen 
die Kindergarten-Kinder gruppenweise – ebenfalls begleitet von ihren Erzieherinnen. 
Die Familien und Freunde der Kindergarten-Kinder schlossen sich an. 
Zum Auftakt, unterwegs und beim Ankommen im Kurpark sangen die Kinder die einge-
übten Lieder. Der Weg unseres Umzugs, der uns auch ein Stück am See entlangführte, 
war so idyllisch. Auf dem Waldfestplatz empfing uns die Feuerwehr Bad Wiessee, die mit 
zwei Feuerwehrautos den Platz für uns ausleuchtete.
Zum Abschluss des Laternenumzugs stellten wir uns in einem großen Laternenkreis 
auf. Unsere Gemeindereferentin Katrin Ritter gestaltete eine wunderbare Kinder-
Andacht, in der sie die Geschichte von St. Martin vortrug – eindrucksvoll dargestellt 
in einem Schauspiel mit Bettler und St. Martin, der auf einem großen Pferd heranritt. 
Begleitet von den Bläsern sangen wir miteinander unsere Lieder zu St. Martin.
Vor der Hütte des Heimat- und Volkstrach-
tenvereins erwarteten uns dann unsere 
Elternbeiräte mit warmen Kinderpunsch 
und heißen Wienerln. Anna, Andrea, 
Cornelia und Heike teilten die Martins-
semmeln aus, die uns die Bäckerei Kuhn in 
Semmelsonnen gebacken und gespendet 
hatte, so dass die Kinder sie miteinander 
teilen konnten. Ab 18.30 Uhr klangen der 
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Eltern und Kinder

Jahresendspurt bei den Waldkraxler-Kindern

Die Vorweihnachtszeit ist eine unbeschreiblich spannende Zeit für die Kinder. Am ers-
ten Adventswochenende findet als Einstimmung in die Adventszeit immer das tradi-
tionelle Adventsgärtchen im Wald statt. Dieses wurde heuer schon am 28. November 
zelebriert und ist ein eher ruhiges Beisammensein im Wald zur Einstimmung auf die 
„staade Zeit“.
Im Dezember kommt natürlich auch der Nikolaus im Waldkindergarten zu den Kindern 
und freut sich, wenn er von den Waldkraxlern herzlich willkommen geheißen wird. 
Den Kramperl darf er gerne daheimlassen. Ansonsten wird im Winter viel gemeinsam 
gebastelt und es werden hoffentlich schon die ersten Schneerutschen gebaut. Das Tipi 
wird dann auch zu dem Ort wo eingeschürt wird, es heißen Tee gibt und sich schöne 
spannende Geschichten erzählt werden. Wenn die Schneelage es zulässt, wollen die 
Waldkraxler noch vor Weihnachten auch wieder die Skipisten unsicher machen und bei 
einem Skikurs am Kirchberg in Kreuth die Schwünge verfeinern.
Vielleicht wird aber doch erst noch das Burgenbauen im neunen Sandkasten bevor-
zugt. Der alte war witterungsbedingt schon sehr abgenutzt und so bekamen die Kinder 
einen neuen Sandkasten aus heimischer Weißtanne aus einem Wiesseer Bergwald zum 
20-jährigen Jubiläum der Bayrischen Staatsforsten. Ein wunderschöner, stabiler und 
sehr großer Sandkasten für die Waldkraxler – einen ganz herzlichen Dank dafür! Die 
Kinder sind sehr glücklich und insgesamt schaut der Verein Waldkraxler e.V. auf ein sehr 
engagiertes und bewegendes Jahr 2025 zurück. Viele tolle Projekte wurden dank groß-
zügiger Unterstützung und tollem Engagement umgesetzt. Ganz herzlichen Dank hier 
noch einmal an alle, die dies ermöglicht haben. Wir wünschen eine schöne staade Zeit, 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026.

Eure Waldkraxler

Eltern und Kinder

Spass für kleine Lokomotivführer am See

Unter dem Motto „Robert radelt“ bietet 
Bad Wiessees Bürgermeister Robert Kühn 
immer mal wieder kleine Exkursionen im 
Gemeindegebiet an, um bestimmte 
Aspekte näher zu beleuchten und Fragen 
zu beantworten. So standen vor einiger 
Zeit auch einmal die Spielplätze auf der 
Agenda. Festgestellt wurde dabei, dass es 
beim großen Spielplatz an der Zeiselbach-
mündung am See an Spielgerät für die 
ganz Kleinen mangelt. Deshalb wurde hier 
nun nachgebessert. Mit finanzieller 
Unterstützung durch die Fischerei 
Tegernsee sowie Actanol Energie ließ die 
Gemeinde eine Spiellokomotive aufstel-
len, die sicherlich für Begeisterung und 

großen Spaß bei den Kleinsten sorgen wird. 
„Dass wir hierfür zwei Sponsoren gefunden haben, die uns bei der Finanzierung unter-
stützt haben, freut mich sehr. Julian Hafen von Actanol Energie und Thomas Bayer von 
der Fischerei Tegernsee gilt unser aller Dank“, so Bürgermeister Robert Kühn.
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Vereine

Sonnenbichl News Dezember 2025
Mit Vorfreude und Optimismus gehen wir in die kommende Skisaison. Unsere Hoff-
nungen beruhen darauf, dass sich rechtzeitig winterliche Verhältnisse am Sonnen-
bichl einstellen. An uns soll es jedenfalls nicht liegen. 
Über die Sommermonate waren wir vorwiegend damit beschäftigt, die Voraus-
setzungen für ein gutes Gelingen zu schaffen. Dazu gehörte aber nicht nur, die 
notwendigen Arbeiten am Hang auszuführen, sondern auch unser 15-jähriges Ver-
einsjubiläum gebührend zu feiern. 
Da coronabedingt 2020 unser 10-jähriges Geburtstagsfest ausfallen musste, ent-
schlossen wir uns kurzerhand, am 24.07.2025 einen Festabend zu veranstalten. 
Zudem nahmen wir die Gelegenheit wahr, unseren neuen Hauptsponsor, die Fa. 
Oest aus Freudenstadt, offiziell vorzustellen. 
Ein rundum gelungener Abend mit zahlreichen illustren Gästen. Eindrücke zu der 
Veranstaltung können unter dem link: www.oest-skizentrum-sonnenbichl.de/
news/festabend-rundum-gelungen, abgerufen werden.
Wie jedes Jahr über die Sommermonate standen nicht nur die notwendigen Arbei-
ten am Hang, sondern umfangreiche organisatorische Arbeiten an. 
Kaum wahrgenommen, aber äußerst wichtig ist die organisatorische Vorbereitung 
unseres Tegernseer Tal Nachwuchskonzeptes und war die Neuaufstellung unseres 
Sonnenbichl Jugendteams. Bevor die ersten Trainingseinheiten überhaupt starten 
können, müssen die rennsportinteressierten Kinder und Jugendlichen ihrem Alter 
und Können nach in Trainingsgruppen eingeteilt werden. Hierzu müssen deren 
Eltern informiert und die entsprechenden Trainer bestimmt und eingewiesen wer-
den. Der Gesamtetat des Tegernseer Tal Nachwuchskonzeptes beläuft sich pro 
Jahr auf Höhe einer niedrigen, 6stelligen Summe, welche bereitgestellt und zielge-
recht verteilt werden muss. 
U.a. müssen Teambusse organisiert und Trainingsmaterialien beschafft werden. 
Ein Konzept, welches in zahlreichen Elternabenden, Trainer-, Sportwarte- und Vor-
standssitzungen besprochen und letztendlich von den Talvereinen abgesegnet 
werden muss. Dieser nicht immer leichten Aufgabe haben sich unser 1. Vorstand, 
Andi Holm und unsere für die Kassenführung zuständige, Stephanie Sennhofer, 
angenommen und für alle Beteiligten sehr gut gelöst. Das Tegernseer Tal Nach-
wuchskonzept wurde von den fünf Talvereinen eingeführt und geht mittlerweile 
in seine sechste Saison. Ein Projekt, welches mit dem Vereinspreis des Deutschen 
Skiverbandes entsprechende Würdigung fand.
Stellvertretend für die umfangreichen Arbeiten, welche am Hang vorgenommen 
wurden, wollen wir an dieser Stelle die Sanierung der oberen Liftspur erwähnen. 
In mühevoller Handarbeit wurde die Spur komplett eingeebnet, mit ca. 40 Tonnen 

Vereine

Liste der Vereine von Bad Wiessee

Aktive Wiesseer e.V.
Claudia Zill, 
www.marktplatz-badwiessee.de
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Bad Wiessee
Rita Windfelder, 
www.awo-kreisverband-miesbach.de
Aueralmverein e.V.
Andreas Guillon, 
www.aueralmverein.de
August 1328 e.V.
Peter Stork
Berghütte Evangelische Jugend Bad Wiessee e.V.
Eckard Arzberger
BRK Bereitschaft Bad Wiessee
Ansprechpartner: Thomas Kühn, 
Bereitschaften - Kreisverband Miesbach
Der Chor am Tegernsee e.V.
Elenita von der Nahmer, 
www.der-chor-am-tegernsee.de
Feuerwehrverein e.V.
Florian Rixner, 
www.ffw-bad-wiessee.de
Fischerverein Bad Wiessee e.V.
Jörg Säckel, 
www.fischerverein-badwiessee.de
Förderverein Schneesport im Tegernseer Tal e.V.
Andreas Holm, 
www.christa-kinshofer-skizentrum.de
Förderverein Wasserrettung Bad Wiessee e.V.
Hans Mielke, 
www.badwiessee.wasserwacht.de
Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee 
Korbinian Herzinger, 
www.ffw-bad-wiessee.de
Freunde und Förderer der Grundschule Bad 
Wiessee e.V.
Dr. Tim Uschkereit, 
www.gs-badwiessee.de
Freunde und Förderer des Jodschwefelbades e.V.
Birgit Trinkl

Heimat- und Volktrachtenverein e.V.
Georg Erlacher, 
www.trachtenverein-bad-wiessee.de
Jugendrotkreuz Bad Wiessee
Ansprechpartnerin: Veronika Wagner, 
Jugendrotkreuz - Kreisverband Miesbach
Kur- und Verkehrsverein e.V.
Daniel Strillinger, 
www.kvv-badwiessee.de
Musikvereinigung Bad Wiessee e.V.
Korbinian Herzinger, 
www.blaskapelle-badwiessee.de
Partnerschaftsfreunde Bad Wiessee – Dourdan e.V.
Karin Servatius
Schützengesellschaft von 1879 Bad Wiessee e.V.
Eric Arnold, 
www.sg-bad-wiessee.bayern
Sir Edmund Hillary-Stiftung Deutschland
Ingrid Versen, 
www. Hillary-stiftung.de
Skiclub Bad Wiessee e.V.
Christian Haibel (2. Vorstand), 
www.sc-bad-wiessee.de
Spielmannszug Bad Wiessee e.V.
Andreas Betzinger
Tauchclub Tegernseer Tal e.V.
Andreas Schlatter
Tegernseer Golf-Club Bad Wiessee e.V.
Dr. Tobias Wiegand, 
www.tegernseer-golf-club.de
TSV Bad Wiessee e.V.
Martin Heilmann, 
www.tsv-badwiessee.de
Waldkraxler e.V.
Christine von Löwis, 
www.waldkraxler.de
Wasserwacht Bad Wiessee
Thomas Mielke, 
www.badwiessee.wasserwacht.de
Yacht-Club Bad Wiessee e.V.
Jörg Menzer, 
www.ycbw.de
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wohltätige Zwecke.
„Uns geht es nicht nur um Fußball, sondern vor allem um Gemeinschaft, Zusam-
menhalt und darum, etwas zurückzugeben“, erklärt ein Sprecher von August 1328 
e.V. „Das Hospiz leistet einen unschätzbaren Dienst für Menschen und ihre Familien 
in einer schweren Lebensphase. Wir möchten dazu beitragen, dass diese wichtige 
Arbeit weitergeführt werden kann.“
Auch im Hospiz ist die Freude groß. Die Einrichtung in Bad Wiessee ist auf Spenden 
angewiesen, um ihre einfühlsame Betreuung von schwerstkranken Menschen sowie 
deren Angehörigen sicherzustellen. Die erneute Unterstützung zeige, wie stark die 
Region hinter dem Hospiz stehe, heißt es.
Mit der diesjährigen Spende führen die Spaßfußballer vom Tegernsee eine Tradition 
fort und zeigen: Gemeinschaft kann weit über den Sport hinauswirken – und dort 
ankommen, wo sie besonders gebraucht wird.

Von links: Sven Seifert (Mitglied August 1328 e.V.), Rainer Prankel (Mitglied August 1328 e.V.), 
Alexander Daxenberger (Geschäftsführer Hospiz Oberland), Gisela Hölscher (Kassiererin För-
derverein Hospiz), Peter Stork (Kassier August 1328 e.V.) und Klaus Eder (Mitglied August 1328 
e.V.).

Vereine

Brechgut belegt und mit den vorhandenen grünen Kunststoffmatten wieder ein-
gedeckt. 
Die Arbeiten dauerten rund drei Monate und konnten aufgrund der Steilheit des 
Geländes nur bei gutem Wetter ausgeführt werden. Beteiligt daran waren in wech-
selnder Besetzung sieben Vereinsmitglieder. Die schweißtreibenden Arbeiten 
führte zu einem mehr als zufriedenstellenden Ergebnis. Im Gegensatz zum Urzu-
stand ist die Liftspur nun wesentlich ebener und zieht sich wie an der Schnur direkt 
unter dem Schleppseil nach oben. 
Für den kommenden Winter wurde eine Textilmatte aus Kunstfaser angeschafft, 
welche in ihren Gleiteigenschaften nahezu die Eigenschaften von Schnee aufweist. 
Von nun an ist es möglich, die Liftspur mit Skiern ohne Schnee zu befahren. Dies 
hilft uns dabei, die wertvolle Ressource Schnee, auf den Liftspuren einzusparen.
Zur Finanzierung der Textilmatten wurde eine Spendenaktion ins Leben gerufen. 
Jeder, der sich berufen fühlte, konnte einen oder mehrere Meter Textilmatte für je 
130 Euro erwerben. Eine Aktion, welche zu einem tollen Ergebnis führte. Ein Groß-
teil der Matten konnte damit finanziert werden. 
Sportlich wird es ab Mitte/Ende November auch für unsere Aushängeschilder ernst. 
Toni Tremmel und Marinus Sennhofer sind bei Erscheinen des Berichts in ihre heiße 
Wettkamphase gestartet. Über ihre guten Ergebnisse bei den Überseerennen/Süd-
amerika im Sommer dieses Jahres wurde bereits in der Presse berichtet. Wir wün-
schen beiden und allen anderen Skirennsportlern aus der Region und darüber hinaus 
einen guten und verletzungsfreien Saisonverlauf. 
Nun bleibt uns für Weihnachten und den bevorstehenden Jahreswechsel, allen alles 
Gute, Glück und Gesundheit zu Wünschen. 
In der Hoffnung auf einen „g‘scheiden“ Winter“
Im Namen des Fördervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V. 

Toni Schwinghammer

Spassfussballer August 1328 e.V.  
spenden erneut an das Hospiz Bad Wiessee

Die Spaßfußballer August 1328 e.V. haben auch in diesem Jahr erneut eine Spende 
an das Hospiz in Bad Wiessee übergeben. Der Betrag von 1.328 Euro ist dabei nicht 
zufällig gewählt – er entspricht exakt der Zahl im Vereinsnamen, mit dem sich die 
Gruppe seit ihrer Gründung identifiziert.
Bereits seit Jahren unterstützen die Hobbykicker soziale Einrichtungen in der 
Region. Was als lockerer Zusammenschluss fußballbegeisterter Freunde begann, 
hat sich längst zu einem festen Bestandteil des lokalen Vereinslebens entwickelt. 
Mit Turnieren und Veranstaltungen sammeln die Mitglieder regelmäßig Spenden für 
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Kirche

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St.-Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: Tel. 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche

Regelmäßige Gottesdienste:
St. Anton	 Dienstag 	 19.00 Uhr / Samstag 18.00 Uhr
Maria Himmelfahrt	 Sonntag 	 09.30 Uhr
Rosenkranz:
Maria Himmelfahrt	 Donnerstag 	 18.30 Uhr

Neue Gottesdienstordnung ab dem 1. Advent

In den Pfarreien Bad Wiessee und Gmund gilt ab dem 1. Advent eine neue Gottesdienstordnung. 
Die Gottesdienste haben künftig feste Zeiten:
Vorabendmesse immer um 18.00 Uhr 
Sonntagsmesse immer um 9.30 Uhr
Die beiden Pfarreien wechseln sich dabei wöchentlich ab:
Ein Wochenende: Samstag in Gmund-St. Ägidius, Sonntag in Bad Wiessee-Maria Himmelfahrt. 
Nächstes Wochenende: Samstag Bad Wiessee-St. Anton, Sonntag in Gmund-St. Ägidius.
Neben diesem festen Grundangebot bleibt bewusst Platz für weitere Feiern: Patrozinien, 
Vereinsjahrtage, Familiengottesdienste und besondere Gottesdienstformen gehören weiterhin 
selbstverständlich dazu und sind zeitlich flexibel.
So verbindet die neue Ordnung Regelmäßigkeit mit Vielfalt und ermöglicht eine lebendige 
Gestaltung des kirchlichen Lebens vor Ort. Pfarrer Stefan Fischbacher

Dienstag, 02.12.25		  Hl. Luzius, Bischof, Märtyrer
19.00	 St. Anton	 SF	� Engelamt - musikalisch gestaltet vom Kirchenchor. Anschließend 

Adventsfeier der Ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen.
Donnerstag, 04.12.25		�  Sel. Adolf Kolping u. hl. Barbara u. hl. Johannes v. Damaskus
18.30	 Maria H.		�  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 06.12.25		  Hl. Nikolaus, Bischof
18.00	 St. Anton	 KH	 Heilige Messe
Sonntag, 07.12.25		  2. ADVENT
10.00	 Dorfplatz	 KR	 Familien-Adventsandacht in der Schupf bei Familie Höß
18.00	 St. Anton	 PS	 Andacht mit besonderer Orgelmusik zum Advent
Dienstag, 09.12.25		  Hl. Johannes Didacus (Juan Diego Cuauhtlatoatzin), Mystiker
19.00	 St. Anton	 SF	 Engelamt mit Erstkommunionkinder
Donnerstag, 11.12.25		  Hl. Damasus I., Papst
18.30	 Maria H.		  Rosenkranz für den Frieden

Kirche

Sonntag, 14.12.25		  3. ADVENT (Gaudete)
09.30	 Maria H.	 SF	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Dienstag, 16.12.25		  Hl. Sturmius, Abt
19.00	 St. Anton	 SF	 Engelamt - musikalisch gestaltet vom Abwinkler Dreigsang
Donnerstag, 18.12.25		  Donnerstag der 3. Adventswoche
18.30	 Maria H.		  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 20.12.25		  Samstag der 3. Adventswoche
18.00	 St. Anton	 KH	 Heilige Messe
18.00	 Pavillon a. See/BW		�  Es singt die Chorgemeinschaft des Pfarrverbands unter Leitung 

von Peter Szeles.
Dienstag, 23.12.25		  Hl. Johannes v. Krakau, Priester
19.00	 St. Anton	 SF	 Heilige Messe
Mittwoch, 24.12.25		�  HEILIGER ABEND
			   Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk ADVENIAT
16.00	 Pavillon a. See/BW	 KR		� Kindermette
16.45	 Maria H.		�  Vormette - Feierliche Einstimmung
17.00	 Maria H.	 PS	� Christmette
Donnerstag, 25.12.25		�  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
			   Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk ADVENIAT
10.30	 St. Anton	 KH	� Festgottesdienst für den Pfarrverband und Segnung mit dem 

Jesukind. Musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft des PV 
mit der Kemptermesse.

Freitag, 26.12.25		�  HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
09.30	 St. Anton		�  Einladung zum Gottesdienst nach St. Ägidius Gmund
18.00	 Strandbad	 KR	 Wiesseer Waldweihnacht, besonders für Familien. Genaues  
	 Hubertus		  Programm lt. aktuellem Gottesdienstanzeiger.
Sonntag, 28.12.25		�  FEST DER HEILIGEN FAMILIE
09.30	 Maria H.	 SF	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Dienstag, 30.12.25		�  6. Tag der Weihnachtsoktav
19.00	 St. Anton	 SF	 Heilige Messe
Mittwoch, 31.12.25		�  Hl. Silvester I., Papst
17.30	 Maria H.	 SF	 Jahresschlussmesse mit Eucharistischem Segen
Donnerstag, 01.01.26		�  NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10.30	 St. Anton	 KH	 Gottesdienst zum Neuen Jahr
Samstag, 03.01.26		�  Heiligster Name Jesu
18.00	 St. Anton	 WGL	 Wortgottesdienst
Dienstag, 06.01.26		�  ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
			   Kollekte für Projekte von Missio in Afrika
10.30	 St. Anton	 SF	� Heilige Messe mit Rückkehr der Sternsinger und Segnung der 

Dreikönigsgaben
Donnerstag, 08.01.26		�  Hl. Severin, Mönch
18.30	 Maria H.		�  Rosenkranz für den Frieden
Sonntag, 11.01.26		�  TAUFE DES HERRN
			   Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
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Engelämter im Pfarrverband

Dienstag, 02.12.25	 19.00	 St. Anton
			   Musikalisch gestaltet vom Kirchenchor des Pfarrverbands.
Mittwoch, 03.12.25	 19.00	 St. Ägidius
			   mit den Erstkommunionkindern. Musik. gestaltet mit Orgelmusik.
Dienstag, 09.12.25	 19.00	 St. Anton
			   mit den Erstkommunionkindern. Musik. gestaltet mit Orgelmusik.
Mittwoch, 10.12.25	 19.00	 Georgenried
			   Musikalisch gestaltet vom Kirchenchor des Pfarrverbands.
Dienstag, 16.12.25	 19.00	 St. Anton
			   Musikalisch gestaltet vom Abwinkler Dreigsang.
Mittwoch, 17.12.25	 19.00	 St. Ägidius
			�   Engelamt mit Bußgottesdienst und anschließender Beichtge-

legenheit. Musikalisch gestaltet mit Orgelmusik.
Sonntag, 21.12.25	 07.00	 St. Ägidius
			   Musikalisch gestaltet von der Familie Holzer.

Familiengottesdienste im Pfarrverband –  Die Termine im Advent:

Sonntag, 30.11.25	 1. Advent
09.30 Uhr 	 St. Ägidius	� Familienwortgottesdienst mit Adventskranzsegnung. Musik. 

gestaltet vom Kinderchor St. Ägidius Gmund
Sonntag, 07.12.25	 2. Advent
10.00 Uhr 	 Dorfplatz    BW	� Familien-Adventsandacht in der Schupf bei Familie Höß
Samstag, 13.12.25
17.00 Uhr 	 St. Ägidius	� Familien-Adventsandacht am Hirtenfeuer im Schulhof der Grund-

schule Gmund
Sonntag, 14.12.25
19.00 Uhr 	 St. Ägidius	� Lichtfeier - Friedenslicht aus Bethlehem. Musikalisch gestaltet 

vom Jungen Chor „Hakuna Matata“
Mittwoch, 24.12.25
15.00 Uhr	 St. Ägidius      AS	 Kleinkindermette
16.30 Uhr	 St. Ägidius      AS	 Kindermette mit Krippenspiel (empf. ab 1. Klasse)
		�  Musikalisch gestaltet vom Kinderchor St. Ägidius Gmund
16.00 Uhr	 Pavillon a. See
	 Bad Wiessee  KR	 Kindermette

Kirche

09.30	 Maria H.	 PS	 Wortgottesdienst
Dienstag, 13.01.26		�  Hl. Hilarius, Bischof, Kirchenlehrer
19.00	 St. Anton	 SF	 Heilige Messe
Donnerstag, 15.01.26
18.30	 Maria H.		�  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 17.01.26		�  Hl. Antonius, Mönchsvater
18.00	 St. Anton	 RH	 Heilige Messe
Dienstag, 20.01.26		�  Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und hl. Sebastian, Märtyrer
19.00	 St. Anton	 SF	 Heilige Messe
Donnerstag, 22.01.26		�  Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer
18.30	 Maria H.		�  Rosenkranz für den Frieden
Sonntag, 25.01.26	�	  3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.30	 Maria H.	 KH	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Dienstag, 27.01.26		�  Hl. Angela Merici, Ordensgründerin
19.00	 St. Anton	 SF	 Heilige Messe
Donnerstag, 29.01.26
18.30	 Maria H.		�  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 31.01.26		�  Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
18.00	 St. Anton	 AS	 Lichtmessprozession mit Erstkommunionkinder 

Kurzbezeichnungen der Zelebranten

Sie sehen im Gottesdienstanzeiger hinter jedem Gottesdienst ein Kürzel mit dem der eingetra-
gene Pfarrer/Diakon/Gemeindereferentin für den entsprechenden Gottesdienst genannt wird.
SF = Pfarrer Stefan Fischbacher	 RH = Pfarrvikar Reiner Hertan
KH = Pfarrer i.R. Karl Hofherr	 EZ = Externer Zelebrant
PS = Diakon i.R. Peter Salamon 	 MB = Diakon i.R. Manfred Bauer
KR = Gemeinderef. Katrin Ritter	 AS = Gemeinderef. Alexandra Schießl
MF = Gemeindeassistentin Maria Fischhaber	 WGL = Wortgottesdienstleiterin

Ökumenische Gottesdienste in den Rehakliniken

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge in den Kliniken. 
07.12.2025	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
	 10.30 Uhr 	 Medicalpark St. Hubertus 
21.12.2025	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
	 10.30 Uhr 	 Privatklinik am Kirschbaumhügel 
04.01.2026	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
	 10.30 Uhr 	 Medicalpark St. Hubertus 
18.01.2026	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
	 10.30 Uhr 	 Privatklinik am Kirschbaumhügel 
Telefonisch können Sie gerne Kontakt aufnehmen mit: 
Kath. Krankenpastoral, Diakon Horst Blüm
Klinik: 08026-393-4683, Mobil: 01511 2009884 hbluem@eomuc.de

Kirchen
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Sternsinger 2026 in Gmund und Bad Wiessee

Zwischen dem 01.01.2026 und 06.01.2026 gehen unsere Sternsinger von Haus zu 
Haus, um den Segen Gottes zu bringen. Fragen zur Sternsingeraktion bitte per E-Mail 
an Gemeindereferentin Katrin Ritter: kritter@ebmuc.de

Frauentragen im PV Gmund- Bad Wiessee im Advent 2025

Das Frauentragen ist ein sehr beliebter religiöser Volksbrauch und führt in seinem Kern 
auf die Herbergssuche des heiligen Paares zurück, die der Evangelist überliefert: „…weil in 
der Herberge kein Platz für sie war.“ (Lk 2,7) Etwa im 17. Jahrhundert wurden „Empfäng-
nistafeln“ von Haus zu Haus getragen, gelegentlich auch Statuen der Gottesmutter, 
wobei man um Aufnahme der schwangeren Maria bat.
Auch wir möchten in diesem Jahr diesen schönen Brauch im Pfarrverband erneut durch-

führen. Einzelne Familien / Haushalte nehmen in der Adventszeit eine Figur, der schwangere 
Gottesmutter, über Nacht bei sich auf. Im Kreis der Familie oder für sich alleine wird eine kleine 
Hausandacht gehalten. Vorschläge und Ideen für Jung und Alt, wie so eine Andacht aussehen
könnte, begleiten die Maria. Die Gottesmutter wird am Folgetag weitergereicht und findet so von 
1.12.-24.12. Quartier bei vielen Mitgliedern unserer Pfarrgemeinden.
Wer sich am Frauentragen beteiligen möchte, kann sich in den Listen eintragen, die in St. Ägidius, 
Gmund und Maria Himmelfahrt, Bad Wiessee ausliegen, oder sich bei Sonja Weber melden, Tel. 
08022/75990.

Pfarrgemeinderatswahl

Wie können Sie mitmachen?
Sagen Sie einem Mitglied des Pfarrgemeinderats oder des Pastoralteams, dass 
Sie mitmachen wollen. Fragen Sie, wie Sie sich anmelden können. Erzählen Sie 
anderen, dass sie auch mitmachen können. Als Mitglied des Pfarrgemeinderats 
sind Sie nicht allein. Sie sind Teil eines engagierten Teams vor Ort und eines 

überregionalen Netzwerks von Ehrenamtlichen. Man hilft sich gegenseitig und lernt vonein-
ander. Außerdem sind da die erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, die gerne mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Weitere Unterstützung gibt es auch durch den Diözesanrat. Fragen Sie nach! 
www.deine-pfarrgemeinde.de

Urlaub in den Pfarrbüros

Das Pfarrbüro in Bad Wiessee hat während der Weihnachtsferien wie folgt geöffnet:
Montag und Dienstag: 22./23.12.25 und 29./30.12.25 jeweils von 9.00 – 12. 00 Uhr. 
Telefon: 08022 / 968360.
Das Pfarrbüro in Gmund ist von 22.12.25 bis 06.01.2026 geschlossen und erst wieder am Freitag, 
09.01.2026 geöffnet.
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, wählen Sie bitte das Notfall-Handy, 
Telefon: 0174 / 77 44 95 2

Türkollekten für die Kirchenmusik

Bei besonderer Musik während der Gottesdienste und Ölbergandachten sammeln wir im 
Anschluss an der Kirchentür für die Kosten der musikalischen Gestaltung.

Hauskommunion

Wenn Sie den Besuch mit Hauskommunion wünschen, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 
Gmund: 08022/7339 oder Bad Wiessee: 08022/968360. 

Termine zur Abgabe von Messintentionen!

Messintentionen für Januar müssen bis zum 16.12.25 gemeldet werden. 
Messintentionen für Februar müssen bis zum 19.01.26 gemeldet werden.    
Nur so sind Veröffentlichung und Erwähnung im Gottesdienst möglich! Eine kurzfristige 
Nachmeldung oder Erwähnung ist NICHT MÖGLICH. Wir danken für Ihr Verständnis!

Orgelunterricht

Unser Kirchenmusiker Peter Szeles bietet allen Interessenten im Rahmen der diözesanen 
Nachwuchsförderung Orgelunterricht an. Bei Interesse können Sie Péter Szeles unter sze-
les_peter007@yahoo.de kontaktieren.

Caritas Miesbach: Aktion Wunschzettelbaum

Der Wunschzettelbaum ist ein Christbaum und steht in der Adventszeit bis 
Heiligabend im VW-Autohaus Weingärtner in Miesbach. Daran hängen die Wünsche 
der Kinder, die die Spender besorgen und dort wieder abgeben können. Am 23.12. 
und 24.12. werden die Geschenke dann an die Kinder verteilt. Von 01.10. bis 15.11.25 
sammeln wir die Weihnachtswünsche der Kinder im Caritas-Zentrum Miesbach. 

Bitte vorher Termin vereinbaren. Die Caritas Miesbach freut sich auf viele Unterstützerinnen, die 
es ermöglichen, die Wünsche der Kinder an Heiligabend zu erfüllen!

Caritas Herbstsammlung

Wir bedanken uns bei allen SpenderInnen der Caritas Herbstsammlung. Es ist eine Summe von 
9.784,92 € zusammengekommen. Ein herzliches Vergelt´s Gott!

Nikolausdienst im Pfarrverband

Der Heilige Nikolaus empfängt gerne am 05.12.25 in der Kirche St. Ägidius und in der Kirche 
St. Anton seine Besucher (von 16.00 bis 20.00 Uhr). Die Kinder sollten zwischen zwei 
und höchstens acht Jahre alt sein. Termine nach Vereinbarung bis spätestens 30.11.25. �
Für Gmund bei Herrn Franz Kujawa, Tel. 08026/8471 oder per Mail franzkujawa@gmx.de
Für Bad Wiessee bei Herrn Bernhard Aust, per WhatsApp 0152/53232808 oder per Mail aust-
bernhard@gmx.de. Erbetene Spenden werden für die Kindertageseinrichtungen in Gmund und 
Bad Wiessee verwendet.

Kirche
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Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas

> Seit dem 1. September 2025 im Saal der Zeugen Jehovas in Miesbach <
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780

Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

29.11. 	 Der Ursprung des Menschen - ist es wichtig, was man glaubt?
06.12. 	 Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?
13.12. 	 Vergeben wir einander weiterhin großzügig 
20.12. 	 Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft 
27.12. 	 Wie man den Glauben an Gott und seine Versprechen stärkt

03.01. 	 Frieden fördern in einer Welt voller Wut 
10.01. 	� Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der menschlichen Gesellschaft 
17.01. 	 Was macht uns wirklich erfolgreich?
24.01. 	 Bei seinem Umgang wählerisch sein 
31.01. 	 Für welche Freundschaft werde ich mich entscheiden?

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch gerne unserer Internetseite:
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-gmund-bad-wiessee

Öffnungszeiten 

	 Pfarrbüro – Gmund		  Pfarrbüro – Bad Wiessee
	 Dienstag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Montag	 9.00 – 12.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Mittwoch	 9.00 – 12.00 Uhr
Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen Gottesdienstanzeiger 
und beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelungen!

Pilger der Hoffnung – Romreise der Pfarrverbände

75 Pilgerinnen und Pilger aus 
den Pfarrverbänden Waakir-
chen-Schaftlach und Gmund-
Bad Wiessee machten sich 
Mitte Oktober auf den Weg 
nach Rom – als „Pilger der Hoff-
nung“ im Geist des bevorste-
henden Heiligen Jahres 2025. 
Eine Woche lang erlebten sie 
Tage voller Glauben, Gemein-
schaft, Kultur und unvergessli-
cher Eindrücke.
Ein besonderer Höhepunkt war 

die Audienz bei Papst Leo XIV.. Pfarrer Stefan Fischbacher und Martin Beilhack über-
reichten dem Heiligen Vater mehrere symbolische Geschenke aus der Heimat: zwei 
Kisten bayerisches Bier – Ayinger und Tegernseer Bräu –, ein Kochbuch vom Lanserhof 
mit den Unterschriften aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie ein T-Shirt der 
Aktion „Kilo für Kirche“, die Spenden für die Sanierung des Schaftlacher Kirchendachs 
sammelt.
„Wir wollten dem Papst zeigen, dass Glaube, Freude und Engagement bei uns Hand in 
Hand gehen“, sagte Pfarrer Stefan Fischbacher. „Die Aktion Kilo für Kirche steht genau 
dafür: für Verantwortung, Gemeinschaft und Hoffnung, die sich in Taten zeigt.“
Die Pilgergruppe durchschritt in den großen Basiliken Roms die vier Heiligen Pforten, 
feierte gemeinsam Gottesdienste und stärkte unterwegs ihren Glauben. Die Reise 
wurde für viele zu einem tiefen Zeichen gelebter Hoffnung – als Pilgerinnen und Pilger 
auf dem Weg des Glaubens in einem besonderen Jahr der Gnade.
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Die Glocken von Bad Wiessee

Im kommenden Jahr feiert Maria Himmelfahrt ihr einhundertjähriges Bestehen, erhielt 
sie doch am 10. Oktober 1926 ihre Weihe zur ersten katholischen Kirche von Bad Wies-
see. Viele Jahre hatte man für diesen Bau gekämpft und das Unmögliche möglich 
gemacht – von der Gründung eines eigenen Kirchenbauvereins, über zahlreiche Aktio-
nen und unglaubliche Solidaritätsleistungen bis hin zu der Erkenntnis, dass die Inflation 
nahezu den gesamten Baufond vernichtet hatte und man eigentlich vor dem Aus stand. 
Trotz allem bauten die Wiesseer ihre Kirche bis zu ihrer Vollendung.
Damit gehörten die mühsamen Ruderfahrten nach Tegernsee zur heiligen Messe end-
gültig der Vergangenheit an. Bis zum Jahr 1922 waren diese unumgänglich gewesen. 
Ab Winter 1922 war der zuständige Kaplan und spätere Pfarrer Johann Gansler dazu 
übergegangen einmal in der Woche eine Messe im Schulzimmer im Niederhaus zu lesen. 
In den Jahren 1923 und 1924 wurde im Winter (wenn die Kurgäste nicht da waren) der 
Gartensaal vom Gasthof Zur Post für die Sonntagsmessen genutzt. Und im Mai 1924 
wurde schließlich eine Notkirche unterhalb des sogenannten Wasserpointhügels, des 
Bauplatzes für die geplante Kirche, gebaut, in welcher regelmäßig Messen und Fest-
gottesdienste abgehalten wurden. Die Notkirche wurde nach Fertigstellung von Maria 
Himmelfahrt wieder abgebaut und „In der Gschwänd“ wieder aufgebaut, um als Wohn-
haus genutzt zu werden.

Die Notkirche wurde 1924 erbaut, dem Jahr, als Bad Wiessee zur Expositur mit einem eigenen Geist-
lichen ernannt wurde.

Damals und heuteKirche

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
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sich die günstige Gelegenheit, drei Glocken gebraucht kaufen zu können, waren diese 
doch bereits auf der Münchner Verkehrsausstellung 1925 im Einsatz gewesen. Eine 
vierte Glocke bestellte man dazu. Glücklicherweise fanden sich vier großzügige Spen-
der, die die dis-Glocke mit 1155 kg, die fis-Glocke mit 811 kg, die gis-Glocke mit 562,5 
kg und die hinzugefügte c-Glocke bezahlten. Außerdem wurden die vier Glocken auch 
noch mit bestimmten Texten versehen. So steht auf der großen Marienglocke geschrie-
ben: „Der heiligen Dreifaltigkeit zur Ehr der Gottesmutter zu Lieb und zum Heil. Heilige 
Maria, bitte für uns. Ich wurde im Jubiläumsjahr 1925 unter dem Expositus Gansler von 
dem Kirchbauvereinsvorstand Johann Wagner. gestiftet“ Auf der nächst kleineren, der 
Josefglocke steht: „Heiliger Josef, bitt für uns. Von Blitz und Ungewitter erlöse uns, o 
Herr. Zu Gottes Ehre schenkten uns an Weihnachten 1925 Johann und Rosa Steinber-
ger, Josef und Maria Berthold, Leonhard und Margarete Sanktjohanser.“ Auf den beiden 
anderen Glocken, der Johannesglocke und der Leonhardsglocke steht jeweils „Heiliger 
Johann der Täufer, bitt für uns“ sowie „Heiliger Leonhard, bitt für uns“.
Am 10. Dezember 1925 trafen die aus Bochum kommenden Glocken am Bahnhof in 
Tegernsee ein, um am nächsten Tag feierlich in Empfang genommen und nach Bad 
Wiessee transportiert zu werden. Am darauffolgenden Sonntag, den 13. Dezember 
wurden die Glocken im Rohbau von Maria Himmelfahrt vom Weihbischof Michael Buch-
berger geweiht, um danach ihren Platz im Turm zu finden.
Vor 100 Jahren, an Weihnachten 1925 erklangen die Glocken von Bad Wiessee sodann 
zum ersten Mal und schallten über das ganze Tegernseer Tal – ein ganz besonderer und 
stolzer Moment für die Bewohner des Westufers.

Festlich geschmückt wurden die Glocken von Tegernsee nach Bad Wiessee transportiert …

Am Ostermontag des Jahres 1925 wurde der Grundstein für den langersehnten Kir-
chenbau gelegt. Dank der großzügigen Spenden durch Elise Hatzl vom Scheurerhof 
(30.000 Mark durch Grundstücksverkauf) und Juliane Reisberger (70.000 Mark durch 
Verkauf des Reisberger Hofes in Tegernsee) konnte sodann mit dem Bau begonnen 
werden. Im Juli 1925 feierte man bereits Hebfeier des Hauptdaches, im September 
folgte der Turmdachstuhl.
Inhaltlich hatte man sich bezüglich des Kirchturms von Maria Himmelfahrt aus Kosten-
gründen gegen Bronzeglocken und für Gussstahlglocken entschieden. Zudem ergab 

Damals und heuteDamals und heute
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�
…, um zur Weihe in den Rohbau von Maria Himmelfahrt gebracht zu werden.

Noch vor Weihnachten fanden die vier Glocken ihren Platz im Kirchturm

Apotheken-Notdienst

Dezember 2025

1.	 Marien, Gmund

2.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach

3.	 Michaeli, Gaißach

4.	 Alte Hof, Bad Tölz

5.	 Löwen, Waakirchen

6.	 Michaeli, Gaißach

7.	 Kloster, Tegernsee

8.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee

9.	 Kristall, Rottach-Egern

10.	Kloster, Tegernsee

11.	Wallberg, Rottach-Egern

12.	Seemüller, Hausham

13.	Isartal, Bad Tölz

14.	Alpina, Gmund-Dürnbach

15.	Alte Stadt, Miesbach

16.	Sonnen, Hausham

17.	 Seemüller, Schliersee

18.	Kloster, Fischbachau

19.	Spitzweg, Miesbach

20.	Wallberg, Rottach-Egern

21.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

22.	Alpina, Gmund-Dürnbach

23.	Kur, Schliersee

24.	Wallberg, Rottach-Egern

25.	Bahnhof, Bad Tölz

26.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

27.	 Kur, Bad Tölz

28.	Marien, Gmund

29.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

30.	Marien, Gmund

31.	Michaeli, Gaißach

Januar 2026

1.	 Alte Stadt, Miesbach

2.	 Seemüller, Hausham

3.	 Marien, Gmund

4.	 Wallberg, Rottach-Egern

5.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach

6.	 Spitzweg, Miesbach

7.	 Kur, Schliersee

8.	 Kloster, Tegernsee

9.	 Sonnen, Hausham

10.	Kristall, Rottach-Egern

11.	Alpina, Gmund-Dürnbach

12.	Seemüller, Schliersee

13.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

14.	Alte Stadt, Miesbach

15.	Spitzweg, Miesbach

16.	Kloster, Fischbachau

17.	 Alte Hof, Bad Tölz

18.	Leonhardi, Bad Tölz

19.	Seemüller, Hausham

20.	Sonnen, Hausham

21.	Marien, Gmund

22.	Kristall, Rottach-Egern

23.	Kur, Schliersee

24.	Kloster, Tegernsee

25.	Seemüller, Schliersee

26.	Bienen, Miesbach

27.	Alte Hof, Bad Tölz

28.	Wallberg, Rottach-Egern

29.	Alpina, Gmund-Dürnbach

30.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

31.	Alte Stadt, Miesbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.
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Notdienste

Polizei 	 110 *
Feuerwehr 	 112 * (* = ohne Vorwahl)

Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)

Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0

Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Bad Wiessee, Seestraße 8

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Quirin Tegernsee, Seestr. 23, 
Kontakt: Tel. 08025/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer von 
Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Informationen unter Tel. 
0151/55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienst für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und der
Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
Tel. 08022/10116

ZAHNÄRZTE
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr 
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

06./07.12.2025 - Rudolf Hantes (A)
Tegernseer Str. 104, 83700 Weissach
Tel.Nr.: 08022 / 5959

13./14.12.2025 - Dr. Manuela Bauer-Sturm (A)
Marktplatz 18d, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5756

20./21.12.2025 - Dr. Tobias Köhler (A)
Wiesseer Str. 3, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 74466

24.12.2025 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

25.12.2025 - MVZ Kieferchirurgie Holzkirchen 
GbR (A)
Marktplatz 18 b+c, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4740440

26.12.2025 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

27./28.12.2025 - Dr. Jan Niels Geisenberg (A)
Ludwig-Thoma-Str. 1-3, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 6967

29./30.12.2025 - Dr. med. dent. Felicia Bettina 
Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955

31.12.2025 - Dr. Sitta Letocha-Bestler (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

  
HAUPTSITZ MÜNCHEN

+49 (0)89 340 823 0
info@mrlodge.de       

Prinz-Ludwig-Str. 7
80333 München

FILIALE ROTTACH-EGERN

+ 49 (0)8022 981 31 0
tegernsee@mrlodge.de

Ulrich-Stöckl-Str. 11
83700 Rottach-Egern

IHR PARTNER FÜR MÖBLIERTE VERMIETUNG UND IMMOBILIENVERKAUF IN MÜNCHEN UND AM TEGERNSEE

ERFOLGREICHER IMMOBILIENVERKAUF
Referenzobjekte rund um den Tegernsee
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